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Vilhelmshavener Tageblatt
^ X UNö

Befiel»«, «»
auf da» „Tageblatt", welche» « tt
« uSnahme Montags tSgllOo '

chj-rLL
nehmen alle Kaiser !. PoMKäM MW
PretS von M . 2,25 oZKS ZNstsk-
lungsgebühr, sowie dto EWttrWSi ?
,u Ml . 2,25 frei ins GM8 «Wen

BorauSberahlun»,

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion v. Lkprdition Kronprinzenstraßr illr. 1.

A«zei,e»
nehmen auSwLrtS alle Unnoncen«
BüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

ZM - t» Oy « ftr Dmll . KiM . KiW . ». Mt . ßrhM« . Mir fir dir Sr»ti»br» §« t ». AnMWr « .
InfmeM» fSr dt« « mm»«« » «, »«» « » s»« efte»» Mttt«- » » KL» eiNs>8««,es »« « »»; , »»»«« w«r»«« »srhrr «rrae».

294 . 1. Platt. Sonntag, den 15 . Dezember 1895. 21. Jahrgang.
Hierzu 2 . u. 3 . Blatt , sowie eine Beilage .

Deutsches Reich .
Berlin , 13 . Dez . Der Kaiser begab sich heute Vor

mittag gegen 9 >/ , Uhr im vierspännigen Jagdwagen vom Neuen
Palais nach dem Rendezvousplatz in der Nähe von Pichelsberge
und hielt im Grunewald eine Hofjagd auf Damwild ab .
Gegen IV , Uhr wurde die Jagd abgeblasen und im Jagdzeit
das Frühstück eingenommen. Während dessen wurde die Strecke
bereitet . Der Kaiser hatte 23 Schaufler und eine Menge
kleineres Wild erlegt . — Nach beendigter Jagd fuhr der Kaiser
mit dem Prinz Georg von Sachsen vom Grunewald nach Berlin
und dinirte im hiesigen Schlosse.

Berlin , 13 . Dez . Die Kaiserin traf heute Nachmittag von
Wildpark auf dem hiesigen Potsdamer Bahnhofe ein, begab sich
nach dem königlichen Schlosse und empfing daselbst gegen 6 Uhr
Abends den Minister des Innern Frhrn . v . d . Recke, sowie
darauf das Präsidium des Reichstags in Audienz .

Berlin , 13 . Dez . Fürst Bismarck hat auf eine Anfrage
erklärt , daß er, falls es sein Gesundheitszustand erlaube , am
18 . Januar , der kaiserlichen Einladung folgend, am Banket im
Schlosse theilnehmen wolle.

Weimar , 13. Dez . Der Großherzog ist heute Abend
aus Italien wohlbehalten hierher zurückgekehrt.

Ausland .
Petersburg , 13 . Dez . Der Kaiser hat dem Führer

der Abordnung des Kaisers Alexander - Garde - Grenadier - Re¬
giments Nr . 1, Hauptmann v . Strantz , den St . Annen -Orden
zweiter Klasse, ferner dem Feldwebel und den Mannschaften
ihrem Range entsprechende Medaillen verliehen . Auf Wunsch
des Kaisers nimmt die Abordnung an der Kirchenparade am
Namenstage des Kaisers am 18 . d . Theil .

Athen , 13 . Dezember . In Kreta fand neuerdings ein
Zusammenstoß zwischen türkischen Truppen und Anhängern des
Revolutionscomitees statt . 36 Soldaten und 6 Aufständische
wurden getödtet und verwundet .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 14 . Dez. Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Ratz hat

nebenamtlich den Revierdieust bei der 2 . Abth. II . Matr .-Div ., der emi, -
freiw. ÄHt Schlag den Revierdienst bet der 1 . Abth . II . Matr .-Dtv . über¬
nommen. — Urlaub haben angetreten: Lt . z. S . Fischer auf 3 Wochen
nach Donaueschingen, U.-Lt . z . S . Rosenstiel von Rhöneck auf 3 Wochen
nach Mattenwalde , Meidinger desgl. nach Berlin . — Fw .-Prem .-Lt . Rahn
ist von der Dienstreise zurückaekehrt . — U.-Arzt d . R . Wien ist nach
beendeter Uebung nach Geestemunde entlassen . — Während der Abwesenheit
des Stabsarztes Wasserfall zur Schiffermusterung übernimmt Ass. - Arzt
Mixius dm Dienst an Bord S . M . S . „Beowulf" .

— Kiel , 13 . Dez . Das Panzerschiff „Baden " wurde heuw
Morgen durch mehrere Dampfer von der kaiserlichen Werft nach
der Germania -Werft geschleppt , wo der Kcsselumbau bewerkstelligt
werden soll . — Das Panzerschiff „Württemberg " verholte ge
stern vom Kohlenhof der Werft in 's Ausrüstungsbasfin . — Der
Kreuzer „Geier " unternimmt täglich sorcirte Fahrten , welche 5
Tage in Anspruch nehmen werden . l

— Kiel , 13 - Dez . Der Panzer „Baden " wurde heute
außer Dienst gestellt und zum Umbau auf die Germaniawerft
geschleppt . „Baden " erhält neue Kessel, neue Kammervertheilung ,
und anstatt vier Schornsteine zwei.

— Berlin , 13. Dez . Den nachbenannten Offizieren rc .
der Kaiserlichen Marine sind folgende Auszeichnungen verliehen,
und zwar : der Rothe Adlerorden zweiter Klasse mit Eichenlaub :
dem Kontreadmiral Barandon - die Krone zum Rothen Adler¬
orden dritter Klasse mit der Schleife : dem Kapitän zur See v .
Ahlefeld , commandttt beim Stabe des Obercommandos der
Marine, - der Rothe Adlerorden vierter Klasse : dem Korvetten¬
kapitän Grolp , dem Kapitänlieutenant Schack, dem Kapitän¬
lieutenant Schütz, dem Maschinen-Oberingenieur Rogge zu Kiel,
dem Maschinen -Oberingenieur Flügger , commandirt zur Dienst¬
leistung beim Obercommando der Marine , dem Marine - Ober¬
stabsarzt zweiter Klasse Koenig zu Friedrichsort und dem Rcch -
nungsrath Sturz beim Obercommando der Marine, - der Kronen¬
orden dritter Klasse : dem Korvettenkapitän Holzhauer , dem Kor¬
vettenkapitän ä I» sults des Seeofftzierkorps Müller , persön¬
lichem Adjutanten des Prinzen Heinrich von Preußen und dem
Korvettenkapitän Schröder , commandirt zum Stabe des Ober¬
commandos der Marine - sowie der Kronenorden vierter Klasse :
dem Lieutenant zur See Maaß , dem Lieutenant zur See Back ,

dem Lieutenant zur Sec Alfred Meyer , dem Lieutenant zur Sec
v . Manttuffel und dem Marine - Zahlmeister Schmidt zu Wil¬
helmshaven .

Lokaler .
8 Wilhelmshaven , 14 . Dez . Der Inspekteur des Tor¬

pedowesens Kontrc -Admiral Bendemann ist gestern Abend mit
dem letzten Zuge von Kiel hier eingetroffen um der heute Morgen
stattgesundcnen Rekrutcn -Vorstellung der II . Torpedoabthcilung
beiznwohnen . — Der Herr Admiral hat in Hempels Hotel
Wohnung genommen . — Die Vorstellung fand auf dem Exer -
cierplatz der Torpedoabtheilung statt .

ß Wilhelmshaven , 14 . Dez . I . Exc. Frau v . Wickede hat
für den am Sarge des verstorbenen Admiral v . Wickede im Namen
des Seeoffiziercorps der Nordseestation medergelegten Kranz ihren
wärmsten Dank ausgesprochen.

8 Wilhelmshaven , 14 . Dez . Einer uns heute Morgen
aus Danzig zugegangenen Meldung zufolge ist der dortige Ober¬
werftdirektor Kapitän z . S . Graf v . Haugwitz einem Schlagan¬
fall erlegen . Der verdiente Seeoffizier war der älteste Kapitän
z . S . und stand unmittelbar vor der Beförderung zum Kontre¬
admiral . Kurt Graf v . Haugwitz war am 15 . Juni 1863 in
die preußische Marine eingetreten und wurde 1868 Unterlieute -
nant z . S - , 1870 Lieutenant z . S . , 1875 Kapitänlieutcnant ,
1881 Korvettenkapitän und am 31 . Januar 1889 Kapitän z . S .
Als solcher war er Kommandant des Panzerschiffes „Friedrich
der Große "

, führte dann eine Zeit lang das Kommando der II .
Matrosen -Division , um hierauf die Leitung der Danziger Werft
zu übernehmen .

8 Wilhelmshaven , 14 . Dez . S . M . S . „Wörth " und
„Pfeil " haben in der Nordostecke des Bauhafens sestgemacht .
Der Aviso „Jagd " stellt am 19 . d . MtS . außer Dienst .

Wilhelmshaven , 14 . Dezbr. Der Maschinistenmaat der
Reserve Vogler der II . Werftdivision ist zum Maschinen-Jngenicur -
Aspiranten ernannt .

8 Wilhelmshaven » 14 Dez . Der Hamburger Lootsen-
dampser ist geslrn Nachmittag mit dem havarirten Lootsen-
schooner „Elbe II " im Schlepp nach Hamburg in See gegangen.
— Der Lootsendampfer „Mellum " war gestern beschäftigt, die
vertriebenen Tonnen richtig zu legen.

Wilhelmshaven , 14 . Dez . Am Weihnachts -Heiligcnabend,
24 . Dezbr ., wird auf der Kaiser ! . Werst nur bis Nachmittags
2 . 10 gearbeitet . Die Mittagspause kommt an diesem Tage in
Fortfall . Die an der lOstündigen Arbeitszeit fehlenden Stunden
werden den Arbeitern ohne Lohnabzug frei gegeben . Der
Mittagszug fällt fort , dagegen wird der Arbeiterzug nach
Schluß der Arbeit , also um 2 . 10 von der kleinen Drehbrücke
aus abfahren , der Arbeiterzug nach Jever folgt um 2 .45 vom
Bahnhofe aus . Dafür fällt der sonst Abends abführende
Arbeiterzug nach Jever an diesem Tage aus .

Wilhelmshaven , 14 . Dez . Im Schlußsatz des gestrigen
Berichtes über die Sitzung des Bürger -Vorsteheher - Kollegiums
ist anstatt „gefordert " zu lesen „genehmigt" .

To undeich , 14. Dez . Die Spezialitäten -Vorstellungen in
Sadcwassers „Tivoli " erfreuen sich täglich zunehmender Beliebt¬
heit . Dazu tragen vor Allem die großartigen Produktionen des
Paares Silwan und Jackson bei, sowie die Vorträge der feschen
Soubrette Fräulein Bernett . Staunenerregend sind die Lei¬
stungen des Schlangenmenschen Gisellh und des Jongleurs . Herr
Bonnh erntet mit seinen komischen Vorträgen stets stürmische
Heiterkeit . — Der Saal ist entsprechend dekorirt und elektrisch
beleuchtet.

X Baut , 14 . Dezbr . Im Schaufenster des Kürschners
Herrn S . entstand durch Herabfallen einer Petroleumlampe
Feuer , das zum Glück bald gelöscht werden konnte . Einige
Sachen wurden beschädigt.

- s- Baut , 14 . Dez . Das Staatsministerium hat ange¬
ordnet, daß in Anbetracht des Ausbruches der Maul - und Klauen¬
seuche in den benachbarten Gebieten, Wiederkäuer , (Rinder , Schafe
Ziegen und Schweine), welche von auswärts eingeführt sind ,
erst dann von den innerhalb des oldenburgischen Eisenbahnnetzes
gelegenen Stationen abgetrieben werden dürfen , nachdem ein
approbirter Thierarzt die Thiere für seuchenfrei erklärt hat .

Aus der Umgegend und der Provinz .
X Rüsterfiel , 14 . Dezbr . Zwischen Rüsterfiel und Voos -

lapp wurde während des letzten Sturmes ein Boot geborgen,
das den Namen Anton Cordes , Dangast trug .

X Rüsterfiel , 14 . Dez . Das Schiff „Metta Heikelina" ,
Kapitän Brahms , hat am gestrigen Tage glücklich unfern Hafen
erreicht.

Bremen, 13 . Dezbr . Bei der Volkszählung wurden hier
141000 Personen gezählt .

Hannover, 13 . Dez . Prinz Albrecht von Preußen ,
Regent von Braunschweig, ist heute Mittag 12 Uhr 13 Min .,
von Braunschwelg kommend, hier eingetroffen und hat im König!.
Schlosse Wohnung genommen. Der Prinz wird , wie alljährlich
kürze Zeit vor dem Feste , in hiesigen Geschäften seine
Weihnachtseinkäufe machen . Um 5 »/, Uhr findet Diner im
Schlosse statt . _
Telegraphische Depeschen des Wilhelms- . Tage- l.

Berlin , 14. Dez. S . M . S . „Coudor" ist gestern
in Zanzibar eivgetroffen. S . M . S . „Seeadler " wird
am 16 . d . M . von Zanzibar nach Lonrenzo Marques in
See gehen.

Danzig , 14. Dez. Oberwerstdirektor, Kapt. z. S .
Graf v . Haugwitz, ist heute gestorben ._

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 7 . bis 13 . Dezember 1895 .

Geboren : Ein Sohn : dem Schmied Klock. Arbeiter Andreßen,
Schlosser Schöning, Milchhändler Janßen ; eine Tochter : dem Handlanger
Wegener, Arbeiter Stall , Restaurateur Günther , Oberfeuerwcrker Krause,
Handlanger Bents , ein Zwillingspaar (Mädchen) dem Glaser Fischer.

Aufgeboten : Zimmermann Äockner und F . P . E . Stein , beide
zu Saalfeld , Maurer Steinhaeuser und W . A. Brill , beide zu Eisenach ,
Werstsekretär Rehan hier und M . W. Schick geh . Köpke zu Kiel, Ober¬
bootsmannsmaat Krüger und M . E . May , beide hier , Oberheizer Kiel
und F . R . Ruth , beide zu Bremerhaven , schlossen Heuer und F . S . L.
Bopsin, beide hier , Obersignalmaat Armonat und W . A. D . Hosmann ,
beide zu Kitt . Feldwebel Liebscher hier und A . K . Kuhlmann geb . Frese 'zu
Berlin , Bootsmarmsmaat Schukowski hier und E . Scharfer zu Dudelingen,
Schiffszimmermann Saake und M . G . H . Behrens , beide zu Bant .

Eheschließungen : Zimmermann Bitter und H. S . W . Schmidt,
beide hier, Klempner Eden und W . K . G . Ommen, beide hier.

Gestorben : Heizer Huthwttker, 22 I . alt , Tochter des Malers Iben ,
3 I . alt , SchuhmachermeisterDiedrichs , 34 I . alt , Sohn des Wagenbauers
Seipel , 6 M . alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (M ädchen ) angemttdtt.

Kirchliche Nachrichten .
3 . Advent .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 '

/, Uhr .
Marine -Oberpfarrer Goedel .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Anfang des Gottesdienstes um 8Vr Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 16 Uhr . Text : 1 . Cor . 4, 1—5.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 6 Uhr : Adventsgottesdienst - es predigt Herr

Oberpfarrer Goedel . Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9l/ , Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule .

Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Mittwochabend 8V4 Uhr Bibel - ,
stunde . I . von Ochsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 ' / , Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst , Vorm

11 Uhr Kindergottesdienst . Prediger Winderlich .

Meteorologische Beovachttmgen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

LkwSIluug
w — heiler,

10 — ganz bedeckt).

Beod -

achtungs -

der letzte«
A Etrmde»Datum.

Dez . 18. 2,S0K
S,W k Ab .
8,80 !l Mr .

Eisberich 1.
Memel , 14 . Dezbr . Seetief eisfrei . — Pillau : Seetief

eisfrei . Oestlicher Theil des Hafens Eis , mit Etsbrecherhülfe
passirbar .

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich

Montag , i>. 16 . Dezember 1895,
Nachmittags 3 Mr ,

Neuestraße 2 :
1 Mßb . Hpiegel ,
1 llchb . KmegeWmnk ,
4 üußk . ÄoluMle

öffentl . meistbietend gegen Baarzahlung .
Verkauf findet bestimmt statt.

Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Ulmenstr . 20, 2 Tr .

Rhein - u. Moselweine,
Bordeaux - Rothweine ,
ff.Portweine u. Cognacs

in verschiedenen Preislagen empfiehlt

«I . 8 . Hsnsodsn ,
Roonstratze 83 .

rarL - Sans .
Sonntag , den 15. Dezember :

Anfang 4 Uhr. "MD VW" Entree S« Pfg.
Nach dem Konzert :

Fanrilienkränzchen .
Achtungsvoll

O . GtülLjv . v '
. HVSIkLVLvr .
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In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich

Montag , d . 16. Dezemver 18SS
und folgende Fage ,

Nachmittags 3 Uhr, präc. anfang.,
im Pfandlokale , Neuestr . 2 :

1 gr. Posten vecsck . Vaamn
öffentl. meistbietendgegen Baarzahlung .

Am Montag kommen zum
Verkauf :

KandfchnHe, wollene Westen ,
molk. Tücher, Korsetts , Wegen¬
schirme , Unterhosen, Unterröcke ,
Uormat - Kemden «nd - Kose«,
ArKeitshemden , Aamenhemde«,
Kanfkteider , Tischdecke«, Uett-
vorteger , 2 Kinderavznge , 2
Jagnets , Waffeldecke« «nd
Kleiderstoffe.

« erkauf findet bestimmt statt.
Ueverey, Gerichtsvollzieher.

Im Aufträge verkaufe ich
Montag , den 16 . Dezember 189S,

Nachmittags 3 Uhr,
Neuestraße 2 :

2 lack . zwM . Ktkickeistckrankk,
2 lacklrie viereckige Tiscke

öffentl . meistbietend gegen Baarzahlung .
Ueverey , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
auf sofort ein fein « öbl . Zimmer .

Peterstr . 2a, pari ., l .

Zu vermiethen
eine Wohaaag , bestehend aus 4
Zimmern , Küche , Entree PP . nebst
Gartenland zum 1 . Januar 1896 .
Preis 350 Mk . Näheres Uferstr . 6
oder Wallstraße 12, 2 Tr .

Zu vermiethen
gut möbl Stabe .

Hinterstr . 2b, 1 Tr .

Wegen Platzmangel habe billig 15
bis 20 Stück schwarze

ZttlititrjMtr
zu verkaufen.

A. ßkirschstrru, Grenzstr. 67.

Zu vermiethen
eine möblirte Stabe an einen an¬
ständigen Herrn .

Friederikenstr . 5 , Part . r .

LoMrMnjW . Rm .
Marktstr . 28, 2 Tr .

Tonndeich 46 , It .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
stube in der 1 . Etage Kasernenstr . 1 .

Zu erfragen in der Klempnerei von
L. « öfter Wwe.

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer auf
sofort oder später .

Roonftr . 101», Eingang Mittelstr .

Mrmll. «SUNAm
ist sofort zu vermiethen.

Schulstraße 7 .

Z« vermiethen
eine Stab » mit Kocheinrichtung.

Ostsriesenstr. 43 .
Empfehle meine hier als gut be¬

kannten edlen

Kanarim - Woller.
W. Probst, Mittelstr . 8.

Zu verkaufen
^

eine junge, nahe am Kalben stehende
allerbeste Milchkuh .

S . Adeaa,
Gödenserhammerich b . Gödens .

Gebildetes junges

Akädch «»»,
welches im Haush . und feinen Handarbeiten bewandert , sucht , gestützt
auf gute Zeugn ., Stellung als Stützeder Hausfrau , event. bei einzel. Dame
Näheres durch

Frau Dietfch ,
Verlängern : Roonstraße 58.

Gesucht
zum 15. Janur eine DE * K - H ia

Frau Kapitänlieut .
Adalbertstr . 8, 1 Tr .

Freund , wo gehst Du jetzt Sonn¬
tags hin ?

Immer nach dem „Bant er
Schlüssel " .
Warum ?
Weil es mir dort am besten ge¬
fällt . Erstens tac man dort
aufmerksame Bedienung , gute
Speisen und Getränke , und Frci -
Concert obendrein .
Da kostet das Bier aber doch
mehr wie anderswo ?
Nein , ein Viertel Liter kostet
auch nur 10 Pfennig und lade
Dich daher zu einem Ausgang
dahin ein.

Erlaube mir , «eine
Berthe Kundschaft, sowie
ei» verehrlichetz Publikum
Wiederholt darauf auf¬
merksam zu mache» , daß
« eiu Geschäft a« de»

Souutageu
LfK-rrMoL geschlossen
bleibt.

Hochachtungsvoll
KlTelkamp .

Korbwaaren-, Kmzwaaren-,
Galanterie- und Spielwaaren -

Geschäft.
Bismarckftratze SS.

Gesucht
auf sofort ein sauberes in allen Haus
lichen Arbeiten erfahrenes Mädchen
bei hohem Lohn.

Frau A . Reith , Bismarckstr . 9 .

Gesucht
eine ordentliche Airon zum Waschen
und Reinmachen.

Frau Voll , Bartcrstr . 16 .

Suche per 1 . Apr . 1896 einen
tücht. strebst jung . Mau « für
ein Ofen -, Giseuwsareu » u.
HoaShaltuagSgerät - Gesch .
Off . u . L . 1063 an die Annonc .-
Exp . von >Msk. Bremen , erb.

Gesucht
wird auf sofort eine fisraa für
Krankenpflege und Haushalt .

M . Hauike ,
Gärtnerei , Elisabcthstratzc.

Gesucht
eine 2 - oder 3-räum . VBohuuug
sofort oder 1 . Januar von ruhigen
Miethern . Off . u . L. L . postlagernd .

Gesucht
für 4 Wochen täglich eine Siunde des
Vormittags ein Reitpferd .

Offerten mit Zeitangabe unter Lä
an die,Exped . d. Bl .

Gesucht
auf sofort ein anständiges Mädchen
für Nachmittags .

Frau Grefe , Roonftr . 17b , I .

Gesucht

' Oro88t68 unä 6r8tv8

8p621 ^ 1 - (1086tirit '1 1ÜI ' OlKarrvL .
8 kür äsu Lestdeäark ompkebls lest mein reiodsortirtes Laxer bsstsr

Lrsmvr unä LauilrurAor 61 § » rron .
in vorsüxliodoii tzualitäteii unä billixston kreisen .

HW " LoLto Ss .d » iuLs .s uuä Importon
in seäer kroislaxs dis nn äen feinsten Narkon .

OltzsSrolrliSIL äer bekannten unä beliebten kirmen vimitrino , Simon ^ r/t
unä L^riari kröros, sorvio äer bor^oxorvinisoboll kabaic-ksxie in versodieäenen
kaekunAsn.

MW ' ^ .ls Sperialwarken emxkeble aus nur besten kabaken (Aoläoukvl
Vt , Nk . 4.00, lall :«, ' /io Nk . 5 .00, I ' slix -Iltlporj ! (tzäelstes kelixxsrvaebs)
Vt» Nk . 6.50, nnä weine I .OUÜOU Dovks (im ^ .roma unnbertrotken) '/i , Ltk . 9.75.

UM " vsn verebrlieben tVeibnaebts-Oollunissionen 8 . N . Sobitke , 6ssinos nnä
6vmxagnien ewpksble iob besonäers mein roiodbaltixss Laxer von Oixariko, 2U
Oesekenken xsoixust, in kaelcunxeo in vierÄgstel, rwanriixsttzl, riedntel unä
grösseren Listen, ^e naeb ^ nnsob.

Sämmtliobe von mir besoxons Oixarreo, Oixaretton nnä kabake stammen
von äen grössten unä rsnommirtesten Fabriken äes In- nnä ^ nslanäes unä
zveräen rn billigsten kreisen abgegeben .

Loebaedtnngsvoil
(^ slsplion M . 64 ) . lk8 ' L» 8t

8

anerkannt vorzüglichste Qualitäten , in großer Auswahl . Packungen
ä 25 , 50 u 100 Stück, zu Geschenken besonders geeignet .

L . HomsvLv »
NoonstrirHe 8L

FeMMdWdes,KellB . 89 .

Zeige hiermitIdie Eröffnung
meiner

« Mvudir - jlvttkitvvs
ganz ergebenst an .

NN

Zum Feste
empfehle

kick I« ii,

Satt / « att /

Wohin gehen wir heute??
Nach

SaÄvm ?as 8ors VlvoU .
Da ist während des Weihnachrsmarktes

Große / " 7 / Soiree
MMWWNSVkSMl

U A . Aastrete « vo « MS . Silvo « ad
Jackso » mit ihre « grostartigeu Prr -
daktioaea a « de » Silberkette « . ( Als
« alletease « ud « agufi ) Urkomisch .

Um prompt liefern zu können,
bitte um baldige Bestellung.

G. Luttev.

Rsww Roni »N ,
Tanzhumorist u . Charakter -Darsteller .

R. Klallj,
bedeutendster Schlangenmensch der

Jetztzeit .

M . Nitzr .
Lieder- und Walzer¬

sängerin .

fesche Chansonette .

8 >»» tiMii . Ar . SrlintimisII
einzig dastehender Jongleur und Ma¬

labarist der Luft .

ützrr VMtzrlj ,
preisgekrönter Reckturner am Doppel¬

reck.

zum 1 . Januar oder 1 . Februar ein
HaaSmödche « , welches in 2 . Haus -
arbeit und Nähen bewandert ist.

Frau vo » Schackmaa » ,
Marktstraße 2a.

Gesucht
ein ungenirtes nett « öbl . Zimmer .Näbe der Roonstraße . Offerten unter
L . L . an die Expedition .
0ll » » tli von Oefen Und Heerden be-
Z » » i» seitigt (nachweislich) dauerndA.P «trah» Töpfermstr. Börsenst. 24.

Reparaturen u. Reinigen billigst.

Vksnl « » Lsi ' kint »,
Original -Salon -Humorist .

Anfang an Wochentagen 81/; Uhr und Sonntags 5 Uhr . Kaffen-
öffnung eine Stunde vorher .

Preise der Plätze 80 Pf . « allerie 8V Pf .
Zu diesen Concerten ladet freundlichst ein

LL . Montag fällt das Concert wegen Bcreinsabends aus .

Gutes Logis
für 2 junge Leute. /

Ulmenstraße 2, i .Tr .

> KLusk. erzog, j . Dame, Waise, m.
40- 60 06V M . s. lieöevo«. Hatte«.

' Aff. «. L . 1 postl. Affettöach a. M.

U Bis praktisches

Wchnchk -Geschenk
empfehle

lLapollvv
für Damen und Kinder,

in Seide , Chenille , Plüsch rc .
Ferner :

HMtshMiiMr
von 150 Pf . an,

Mlek-IiAMliM
in großer Auswahl .

Da ich genannte Artikel nicht
mehr weiter führen will , gebe
dieselben z« gauz besovdees

diüigea Preistu ab

OlssL Wllltor,
Gökerftraste »S.

Allchklitt Amten,
WM
ZllMll ,

WMUr
wieder eiugetroffe».

ALovzipair
in Brode«,

i» prachtvoller AaSführaag.

11 . l ullor .



Mit dem heutige« Tage ist meine

Mg
eröffnet.

Keinrich Mannen ,
^ etevstvatze 84 .

-W -j

mit äöm » Hs »
ist

Kskra -nntsr

Er ist der anerkannt Wohlschmeckendste und

>m Gebrauche billigste natürliche Bohueu -

Kaffee. 8mal preisgekrönt !
Neim Kaiserlichen Patentamt « geschützt.

R IT
lloüivfkwant ihrer LajssM der Xaissrin und Königin ssriedrivk. I

Lrstv und grösste Osmpkksö'stzbrsiwsrei in Loov .
Preise : 8 « , 85 . 8 V . 85 und I « 8 Psg . Per > Psd . - Packct . I

Käuflich iu den meiste« Telicatesz- u. Kolonialwaarengeschüfteü. s
RiedertaM « in Wilhelmshaven :

. Arnold , K . Megemann , K. A . Wehrends , Äug. Werndl , I
Not . de Aoer, K. Aredehor « , K . § . ArockschmiW , I «pd . Kordes ,
K . Kulms, Keinrich Kade, H . Sei d es , K . Hruöe , A Keikes , K . i
KSlöe, A. H. Janssen , Ludwig Janffe» , K. Züchter, K . tz. Kuper ,
Kr»fl Lammers , K . Lutter , K . Menke », A . Müller, WM, . Akt -
manns, ISikh. Schlüter , M K. A. Schumacher, Weinh: Wujes, !
A. Witts Wme. Ba » t : Keiur. Wreske , K. Schmidt, W. Woffer- ^
Atmn. Heppe s : K . Mitzmann . ReNdremetzr A . Kerüermann,
Kd. Janssen . Maris »fiel : I . W. Kaß . WaddeWardeu - I . j

K. Musma.

Als Baumbehang
empfehle die so sehr beliebten

der Fabrik
Lrdltrvr 't Pößneck,

in größter Auswahl.

Ferner Baseler Leckerly , Nürnb . Lebkuchen ,
Elisen -, Macronen -, Honigkuchen re.

Spec . : Bergers Germania -Caeao p Psd . 2,40.

l.smm8^ , Peterstr. 85.
Mein Geschäft ist für Jedermann geöffnet.

Eröffne heute meine

Ad lade zu derselben sreuvdlichst ein

RsuLsn ,
Alineiiftvatze 2.

Waarenhaus
>AKMHkWM .

aus gutem Hemdentuch , mit
Spitze besetzt , per Srück

4Z Psg .

Ans i ut m

v .-, :e Spitze , ixkrä giotz , per
Stück

Hss

Ans gutem

mir Spitze und Vorderschluß ,
per Stück

l .

Aus bestem starkfädigcn

mi guter Spitze, mit Vorder¬
schluß , sowie mit Herzpasse ,
auf der,, Schulter zu schließen,

V . per Stück

1,25 rm.
Aus extra schwerem

mit Spstze und Vorderschluß ,
per Ttliek

1,4« rnk.
Aus gutem

Nenforceel
i uir B ogenlauguettes u . Vorder¬

schluß, per Stück

i,4« rnk.
Aus extra schwerem

mit Spitze und Vorderschluß ,
per Stück ^

1,65 M .
Ans feinstem

mit feiner Spitze und herz¬
förmig geschnittener Passe, per

Stück

1,75 MK.
Aus extra seinem

mit herzförmig geschnittener
Passe, in besonders feiner Aus¬

führung, per Stück

2,25 Mark .

D 3 .L 6N-

aus fcinsädigem Madapolam,
mit farbigem oder weißem

SrickereV Besatz , ..per .Stück .

2,65

V

IVir bssbren uns bisrdureb unsere Nitxliedsr und streuuäe
uuä 3.11s älefeuiAtzu , belebe eilt 8sr2 kür dis uotülsiäeuäe
Llsnsebbeit stusteu, 2um Lesuebs unseres Larars eiu^uladen .

Derselbe üudst
VLv » 8t » K , ÄVIL IV . Ä8 . Mt8 . ,

iu der

statt und nimmt um 5 stltir seinen Knkanx. ^Väbrend der
Dauer desselben Äiiitäreonesrt . Lintrittsxrsis 50 Linder
die Lälkte . - - fVir bemerken ansdrüeklieb , da88 niemand irKeud-
tveleüe MtdiZnnK 2u bekürebten Kat . — Ltva uns noeb Lu-

tzeäaobts 6 -adsü bitten ^ ir bis SonntAA krüd. an die Vorsitzende
iu das LtatiousAsbäuds 2Ü senden .

l « 1 1 » "4 l ^

lö

lü!
lü
sü
ÜI
Ü

stl

i
ü

st

st

i
i

Mit dem heutigen Tage übertrugen wir

st

ill

Herrn ^ . äolk ^Lnsssn ^
Wilhklmhm» , Mittelstk. 2 ^

den Alleinverkanf unserer Biere :

Lagerbier , Helles Taselbier nach Pilsener Art
gebraut und Porter , welcher dem besten englisch .n
Porter gleich zu stellen ist , für Wilhelmshaven, Bant
und Umgegend.

Wir bitten unser neues Unternehmen gütigst zu unter¬
stützen und Herrn Janßen recht häufig mit geschätzten
Aufträgen zu beehren.

Bremen, den 10. Dezember 1895 .
Hochachtungsvoll

llgske L 6o. st
Bierbrauerei , Bremen.

i
i
D

Auf obige Anzeige höflichst bezugnehmend bitte ich
ein geehrtes Publikum ergebenst, mich oft mit geschätzten
Orhres , auf die verschiedenen Biere aus der Brauerei von

Hauke L Go . , Mremen ,
welche hier fn kurzer Zeit s hr beliebt geworden sind Md für
welche ich die Vertretung für ZBilhelMshabkN ,
Bant u. Umgegend übernommen habe, zu erfreuen ,
prompte und beste Bedienung zufichernd .

Hochachtungsvoll

^ ävlk ^ » Ü886L , st

Mheilnchlillktk) Mltteistr. 3.

Meihttachlsausstellnng !
Ferne mechanische

' - -
^ HLL^ i » K» SrK « r ZL « t » IK

unter Anderem :
Eisenbahnen auf Schienen laufend, Lokomotive«, Modell -
Dampfmaschine«, L.»t «ra » « lazxlle» , Dampfschiffe re. re.,
Pat . -Puppeuköpfe vou Metall , unzerbrechlich ,

empfiehlt
L SnikioNe , Klempnermstr . ,

Roonstrahe Nr . il .

Rheinischer Hos .
Heute Sonntag :

äor ^ isuvr Vamsukspolls

mit rrachsolgendenr Tanzkranzche «.
Anfang des Konzerts 6, des Kränzchens 8 Uhr.



Bevor Sie Ähre Weihnachts - Einkäufe
' '

^

bitten wir ergebenst, Ihre Aufmerksamkeit dem in allen Theilen der Manufakturwaarm -,
Kleiderstoff-, Woll-, Weist- und Kurzmaaren - Aranche, verbunden mit Wäsche- und Schürzen-
faörikalion und vielerlei Weöenartiketn überaus reich sortirten Lager der Firma

Sn Nus K roll
'

L Ko
30 Marktstr. Milhelmshaorn WarkPr . 30

zuwenden zu wollen . Wenn Ihnen daran gelegen ist, beim Ankauf von Weilinachtsartikel »
die größtmöglichsten Dortheile zu erzielen, so beehren Sie uns mit Ihrem Besuch und Sie
werden sich leicht überzeugen, daß Ihre Erwartungen weit übertroffen sind.

Gut möbl. Zimmer> Verein Mel .
an einen Herrn zu vermiethen . Sorrrrtag Nachmittag 4 Uhr

Mktoriastr . Zs , u . j_ in der Loge .

ellobliligsliiigs
hatte in allen Größen und verschiedenen Stärken
stets vorräthig. Extra -Anfertigung nach besonderen
Angaben auf Wunsch sofort .

n / ///// » >>/ ,
Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,

Roonstr. « « . — Marttstr . S« .
Einkauf von altein Geld nnd Silber

^um ükmtöl llot"
T onutag , de« IS . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr :

Ausfchietzen
von

Gänsen , Gnten
und Kühner» .

DSU" l^rvivonosnl . ^WE
Hierzu ladet freundlichst ein

Eine Köchin
mit guten Zeugnissen sucht herrschaft¬
liche Stelle .
Frau MatzmaimS Nachtr .-Burean ,

Kasernenstraße 1 .

lisi8Sl - ? 3N0lr> M3
(Gökerstr . im Dräger 'schen Jndustrie -

gebäude , Eingang Peterstraße ).

Von Donnerstag an :

Die Gimveihungsfeierlich -
keiten am Nord - Ostsee -

Kanal.
Heöffnel von Dachmiltags L bis

AVends 10 Dhr .

WrK«rs «reiv IlW « ,
westl. Dheil .

Das Entleeren der Aborte , Müll¬
gruben und Müllkessel soll verdünge»
werden . Reflectanten wollen ihre Off.
bis zum 22 . d . M . beim Vorsitzende»
Re bien , Schulstraße , Tonndeich , m
auch die Bedingungen einzusehen sind,
einsenden .

ver VvrstWä.
Der heutigen Gesamt¬

auflage unseres Blattes liegt eine
Beilage der Firma Linguer S Kraft ,
Dresden , betr . Odol , bei .

HW
" Der ganzen Auflage unser«

heurigen Nummer liegt eine Bcilagi
der Firma B . DirkS , Eisenwaarc »-
Gcschäst hier , bei .

aus unsere erste Annonce bringen wir

Bezugnehmend

L » r VollinaoUts - Saison
nnfere Abtheiinng für Gins , Porzellan , Emaille - und Aüchenwaaren in empfehlende Erinnernna
nnö bietet gerade diese Abtheiinng eine grosze Auswahl zu passenden Weihnachts -Geschenken
etc . etc .

Ans unsere enorm billigen Preise geben wir

ob * E ' t)Ls EMgl EMg
bei Einkäufen von Z Mark an

Hochachtend

IultU8 Kroll äo Comp

Redaktion, Druck nud Verlag von LH . Süß . Wilhelmsbaven. (Telephon Rr. LS .)



Befiel»«,e»
auf da» „Tageblatt", « s!H»S mit
» uSnahmeMontags ISgkOc^ ^tL
nehmen alle Kafferl . PostumLsr MR
Preis von Mk. 2,25 ohW ZrzstÄ-
lungSgebühr, sowie dis GWÄW0K
zu M . 2,25 frei ins GarL acgcn

LorauSbqahlunA,

amtlicher
Redaktion u. Expedition : KronprmMstraßr ttr. 1.

A«zei,es
nehmen auSwSrts alle Annoneen«
BüreauS , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
iO Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Mich« Srzss M stmtl. K»M . Msijl. s. Wt. KkWrs, HM ßr w Gkseistzez - Mt s. KeMIArv
Z«s« --tts M-s die fs -afeKSe Ks « « ee issstzes »iS fh-WsBsNS L M « K«L8StzMKS8»WWS« r AsStzsr « tzvetz«? s- Lsi-«« ..

W 294 . Z. Mit. Sonntag, deu 15 . Dezember 1895 21. Jahrgang .
33 . Nicolaus Erichsens Töchter.

Roman von B > Riedel - Ahren :
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Kommen Sie , Lilly, wir trinken eine Tasse Kaffee bei

Kempinsky, oder wo Sie sonst wollen . " -
„Um Gottes Willen, das fehlte noch - nein, nein, ich will

nicht, daß man mich mit Ihnen sieht — mein Ruf hat damals
gerade genug darunter gelitten — und noch dazu jetzt
wo . . . "

Lilly brach ab, Eugen brauchte nichts von ihrem kleinen
Geheimniß zu erfahren - sie hatte in Leipzig Axel Erichsen ge
troffen und die angeknüpften Beziehungen zu ihm fortgesetzt, nach
dem es ihr gelungen, das damalige Benehmen im Cafö Kranzlcrmit der Verwandtschaft Eugens zu beschönigen - ihr entging der
Eindruck nicht, den sie auf ihn hervorgebracht , und da er ein soüberaus harmloser , gutmüthiger Mensch war , hoffte sie bestimmt
ihn während seines demnächst bevorstehenden Aufenthaltes in
Berlin endgiltig bis zur Heirath zu erobern , und deshalb stand
es fest in ihr , durch tadellos anständiges Benehmen seiner wür¬
dig zu werden . Die Vergangenheit lag zugedeckt und vergessen
hinter ihr , und etwas bestimmt Kompromittirendes durfte Nie
mand behaupten .

„Nun — jetzt ?" wiederholte Eugen , „soll das vielleicht
heißen, es habe sich ein neuer Seladon gefunden — ich will
doch nicht hoffen, Lilly, daß Sie es übers Herz bringen , mir
untreu zu werden ?"

„Sie sind wirklich von großartiger Unverschämtheit, Baron
Eugen - wäre es nicht so toll man müßte lachen — was habe
ich denn Ihnen gegenüber für Verpflichtungen ? Gar keine . Nein
ich fürchte, es könnte uns irgend ein Bekannter sehen , und der
hätte dann natürlich nichts Eckigeres zu thun , als Ihrer Frau
die Nachricht brühwarm und gehörig aufgebauscht zu hinterbringen
mag die Sache noch so unschuldig sein , unter dem Vergrößerungs¬
glas des Klatsches sieht sie gleich ganz anders aus - na , wir
kennen doch unsere Berliner ."

„Unsinn, Lilly, wir sind Verwandte , Niemand kann , darin
was finden, und sollte das doch der Fall sein, dann ist mir 's
auch egal - ich bin nicht der Mann , der sich in solchen Dingen
Vorschriften von seiner Frau gefallen läßt ."

//Hu — bläst der Wind bereits aus dem Loche ? fragte
Lilly lachend, ihre perlweißen Zähne zeigend . „Die arme Ba¬
ronin ! Aber ich sagte cs immer , Sie sind ein Ungeheuer, Baron
Eugen, und werden auch Wohl Ihre Frau nicht besser behandeln,als einst mich ."

„Was denken Sie , Lilly, ich bin das Musterexemplar von
einem guten Ehemann, " erwiderte Eugen gut gelaunt , „und Leo -
nore ist die Glücklichste in ganz Berlin . Doch, im Vertrauen
zu Ihnen gestanden — wir Beide verrathen ja einander nicht— meine Frau besitzt gewisse Verschrobenheiten und Vorurtheile ,die von der verrückten Erziehung des alten Narren da oben her
stammen und ihr ausgetrieben werden müssen, soll nicht die Be
haglichkeit unserer Ehe daran scheitern. Der Mann kann doch
verlangen , daß die Frau sich nach ihm richtet, das scheint aber
Leonore nicht zu begreifen. Sie muß eben vernünftig werden,und ehe ich ihr das nicht beibringe, entstehen natürlich kleine
Scharmützel, die schließlich die Liebe wieder auffrischen und die
Langeweile vertreiben ."

„Sie sind ein Scheusal — lieber todt, als Ihre Frau
sein !"

„Wirklich, Lilly ? Das ist Wohl nicht Ihr Ernst - also zuStiebner oder Kempinsky ?" fragte er lachend .
Lilly schwankte - sein ungewöhnlich liebenswürdiges und ver¬

trautes Wesen schmeichelte ihr , er beklagte sich gewissermaßen
gegen sie, die einst so gewissenlos Zurückgesetzte , über seine Frau ,der sie hatte weichen müssen , und das erweckte eine Art Triumph¬
gefühl in Lilly, dazu sah er so hübsch und einnehmend aus , der
alte Zauber machte sich geltend, um so mehr, da er es daraus
abgesehen zu haben schien, sie zu gewinnen , und was war denn
auch dabei, wenn sie mit ihres Schwagers Bruder eine Tasse
Kaffee trank ?

„Meinetwegen denn - aber ich wasche meine Hände in Un¬
schuld — Sie nehmen alles auf sich . "

„Selbstredend - sind doch ein famoses kleines Persönchen,
Lilly, flott und fesch wie keine . Gäbe was drum , hätte Leonore
so einen Tick von Ihrem Wesen. "

Sie gingen in das Restaurant und setzten sich an einen der
Seitentische, wo ihneu in eifrigem Gespräche mehrere Stunden
auffallend schnell schnell vergangen waren . Endlich zog Eugen
seine Uhr und bekam doch einen leichten Schreck .

„Schon neun Uhr , der Tausend , ich hatte meiner Frau ver¬
sprochen, um sieben in der Bude zu sein — sie hatte mir nach
vielem Bitten einen „stillen Abend" abgeschmeichelt — Souper
zu zweien — hierauf Musik und Vorlesen — etwas philisterhaft
angehaucht und nicht ganz nach meinem Geschmack — doch, was
koill so ein unglücklicher Hausvater machen? Manchmal muß er
doch nachgeben - — also wann dürfen wir auf Ihren Besuch
rechnen, Lilly ?"

„Ich komme nicht. "

„Da soll ich natürlich wieder bitten, " äußerte Eugen - „ da
haben Sie sich aber doch geschnitten. Kommen Sie nicht zu uns
- da komme ich einfach zu Ihnen , um von alten Zeiten zu
schwatzen."

„Das fehlte noch, Sie — Sie Bösewicht, nun und nimmer
Nein , Eugen, " fuhr sie in wachsender Beklommenheit fort , „ich
bitte Sie inständigst , das nicht zu thun , es wäre mein Unglück,
mag Ihnen das auch gleichgiltig sein . "

„Also Sie kommen?" wiederholte er , den erreichten Vor
theil bemerkend, näher zu ihr geneigt, in tieferem Tone .

Lilly hätte sich selbst ohrfeigen mögen, sie wollte ihn Haffen ,
doch seiner Bitte gegenüber blieb sie machtlos , versunken waren
in der fascinirenden Gegenwart des Mannes , von dem sie wußte ,
daß er schlecht war , alle ihre guten Vorsätze.

„Ja , ja , ich komme .
"

„Wann ? "

„Uebermorgen Abend, Sie unausstehlicher Quäegeist ."
„Schön, " erwiderte er gelassener und mit seinem alten sa-

tyrischen Lächeln. „Sie thun wirklich ein gutes Werk , Lilly,
wenn Sie sich meiner etwas annehmen — ist eine kolossale Ar¬
beit, Yen lieben, ganzen Tag mit Nichtsthun todtzuschlagen ."

„Ah, dazu bin ich Ihnen gut genug !"
„Lilly !"

„Also auf Wiedersehen bei meiner Frau — und pünktlich
sein," bat Eugen , als sie sich bald darnach in der Elsafferstraße
vor einer Miethskaserne , wo Lilly ein Zimmer bewohnte,
trennten . —

Während sie dann die finsteren Treppen zu der Beamten -
samilie im zweiten Stock hinauftastete , brannten ihr ihre
Wangen , heftige Reue ergriff sie und die Gedanken flogen zu
Axel.

„Ich gehe nicht zur Baronin , ich gehe nicht , auf keinen
Fall - diese Freundschaft mit Eugen muß aufhören , es ist schänd
lich von ihm , mich wieder so heranzuziehen — er konnte mich
doch nun in Ruhe lassen . " Ob mit oder ohne seinen Willen
hatte sie heute einen tiefen Blick in die junge Ehe geworfen und
sagte sich , daß seine Frau vielleicht schon nicht mehr glücklich
sei. Die Arme ! Ja , er verstand es , ein Weib zur Verzweif¬
lung und dem Wahnsinn nahe zu bringen , sie wußte das leider
nur zu genau .

„Ich glaube , er könnte mich schlagen , und es wäre auch
noch so . Was dieser Mann nur an sich hat , daß man ihn
lieben muß , während man ihn hassen möchte ? Unfaßbares
Rätsel . O — wie anders Axel Erichsen, welch ' ein Engel ist
der Vergleich zu ihm !" Und Lilly gelobte sich heilig, gar nicht
mehr an Eugen von Ravens und nur noch an Leonorens liebe
voll offenherzigen Bruder zu denken .

Um dieselbe Zeit , als Eugen und Lilly im CafS in der
Friedrichstraße saßen , befand sich Leonorein ihrem reich und ge
chmackvoll ausgestatteten Zimmer der Wilhelmstraße - soeben

hatten Frau Oberst von Merke nebst Tochter, welche beide ihre
Verehrung für die junge Baronin fortwährend mit den über
chwänglichstcn Freundschaftsversicherungen bekundeten, an die

Leonore merkwürdigerweise durchaus nicht zu glauben vermochte
— sich verabschiedet, und sie freute sich , der interesselosen Unter
Haltung enthoben zu sein , da Eugen , der heute den Abend allein
mit ihr verbringen wollte, jede Minute eintreffen konnte.

Leonore hatte sich verändert - die rosigen Farben der nor¬
dischen Heimath hatten einer durchsichtigen Blässe Platz gemacht,
die Augen waren dunkel umschattet und um den Mund lag ein
Zug sinnenden Ernstes , der ihr früher fremd gewesen - die Ba
ronin von Ravens sah aus wie jemand , der unablässig über
die Lösung eines Räthsels nachgrübelt , das ihm nicht aus dem
Sinn kommt.

Ihr Gehirn schmerzte , so unausgesetzt und resultatlos hatte
re auch heute wieder über Eugen und sich selbst nachgedacht-
war das wirkliche Liebe gewesen , was er für sie zu empfinden
behauptet ? Zweifellos , da kein äußerer Vortheil für ihn in
der Verbindung mit ihr lag - und doch vermochte sie seit einiger
Zeit nicht mehr an die Aufrichtigkeit seiner Neigung zu glauben ,
er hatte sich verschiedene Male so herzlos gegen sie gezeigt, daß
Leonore anfangs stumm geworden war vor Qual und Entsetzen-
und da kam das Räthselvolle , die dämonische Macht , von der sie
ich keine Rechenschaft zu geben wußte, wie peinlich sie auch ihre
Empfindungen zergliederte und jede Faser ihres Herzens gleich-'am einer Prüfung unterwarf — jenes Räthselvolle das , sie in
Stunden der Einkehr sich selbst verachten ließ . Was war aus
ihr geworden ? Hatte er ffe bis auf 's Blut gekränkt, gelang es
ihm doch, so bald er Wollte , sie mit ein Paar liebkosenden Wor
ten zu versöhnen, die alte , heiße Liebe trug den Sieg davon, ob¬
gleich sie Schwachheit war von ihm - Leonore fühlte , daß er sie
erniedrigte , daß die weibliche Würde in seinen und in ihren
Augen leiden mußte , und doch sah sie sich haltlos sinken , ohne
Macht zu besitzen , sich aus den würdelosen Liebesfesseln zu be¬
freien . —

Es schlug halb acht, nun mußte Eugen eintreffen, er hatte
versprochen, schon um sieben Uhr da zu sein - sie legte die
Stickerei , an der sie zu arbeiten angefangen hatte , zusammen
und schritt unruhevoll auf dem Teppich hin und her . Eugen
hatte einmal geäußert , daß die schweren Stoffe ihre imposante
Gestalt vorzüglich kleideten - aus diesem Grunde trug sie auch
heute ein modernes Gewand von dunkelblauem Sammet mit
Silberstickerei, dessen kurze Schleppe beim Gehen leicht über den
Boden rauschte.

Acht Uhr — er ließ auf sich warten — wie immer . In
der Ecke des Zimmers stand ein rundes Tischchen , darauf in
zierlich aufgeschossenem Kelchglas ein Strauß frischer Rosen - die
Blumen waren ihr heute Morgen ins Haus gesandt worden - sie
vermuthete den Namen des unbekannten Spenders : Doktor Bur¬

ger, der stille junge Dichter , welcher ihr von allen neuen Be¬
kanntschaften am besten gefiel , und der sie verehrte, ohne es mit
Worten oder Blicken zu ( verrathen .

Ein letzter verlorener Sonnenstrahl fiel schräg in den Winkel
über die Blumen , Leonore lächelte unwillkürlich - derselbe Son¬
nenstrahl , der hier verstohlen zwischen dem HLusermeer herein¬
lugt , ruht jetzt auch auf den Gipfeln des Buchenwaldes - ob
Rahel unter ihnen wandelt ?

„Süße Rosen, wie kommt es, daß Ihr mich wie ein Gruß
aus der Heimath anmuthet , die doch so herb und arm ist. Arm ?
Nein - die Trennung verschönt und verklärt die Heimath und
läßt sie in dem Nimbus erscheinen , den edle und hochgesinnte
Menschen um sich verbreiten . " Leonore berührte mit den Lippen
den Kelch der verblühten Marschall Niel .

„Weichliches Ergehen, " schilt sie sich selbst - die rastlose
Wanderung beginnt von neuem — Eugen kommt nicht. „So geht
es nicht weiter, ich erschlaffe in diesem Hingeben an die bethörende
Sehnsucht , ich muß kämpfen um mein entfliehendes Glück. Mein
ganzes Ich überließ ich seinen Händen , und er zersplittert es -
das heißt sich selbst verleugnen und verlieren — ich will mich
retten aus dem Taumel !"

Der Diener meldet, der Tisch sei gedeckt. Leonore nickt ihm
zu, , daß sie gehört — er geht. Wie wäre es ihr jetzt möglich ,
zu essen ohne Eugen - wie rücksichtslos, sie ohne Grund warten
zu lassen ! Ihre Augen werden feucht , doch den Triumph soll er
nicht genießen — denn Thräncn sind ihm verhaßt , und er lacht
nur spöttisch , wenn er sie an ihrem Wimpern steht .

Endlich gegen zehn Uhr ertönt auf der Haustreppe der be¬
kannte rasche Schritt — Leonorens Herz klopft lauter — nun
tritt wieder das Unbegreifliche an sie heran - schon der Schall
der Tritte erweckt das jubelnde Empfinden seiner Nähe, verweht
sind alle Vorsätze, ihm zu zürnen , vergessen die Vorwürfe über
seine Rücksichtslosigkeit, ganz nur Beseligung , ihn endlich - u sehen ,
eilt sie ihm entgegen und erwidert glühend den dargebotenen Be¬
grüßungskuß .

„Du böser, böser Mann — ich hatte mich so sehr auf
den heutigen Abend gefreut, " flüsterte sie mit halbem Lächeln.

„Verzeih, Liebchen , Du hast diesmal in der That Ursache ,
mich zu schelten — Lilly Kronach war schuld daran - das arme
Ding ist ohne Stellung und ganz allein in Berlin , seit Julie
nun auch gestorben ist. Sie klagte mir ihre Noth und dabei
verging die Zeit im Umsehen."

Eugen hatte das unbefangen erzählt , als handle es sich um
die einfachste und natürlichste Sache — Leonore aber war es,
als griffe eine eiskalte Hand an ihr Herz . „Lilly," wie Feuer
brannte der Name in ihrer Seele , hatte sie früher nicht in ge¬
wissen Beziehungen zu dem Gatten gestanden ? Und ob er ihr
auch damals fest versichert, daß nichts als verwandtschaftliche
Bande ihn mit Lilly verbunden , so vermochte sie doch niemals
eine eifersüchtige Regung bei der Erinnerung an die hübsche kleine
Person zu unterdrücken . Und nun widmete er ihr nach kurzer
Trennung den ganzen Abend und ließ seine Frau , die ihn voll
schmerzlicher Ungeduld herbeisehnte — mit . der größten Seelen¬
ruhe warten I

„Also Lillhs wegen mußte ich zurückstehen," entfuhr es ihr
nicht ohne Bitterkeit .

„Aber Kind, ich konnte sie doch unmöglich so ohne weiteres
abschütteln, das erlaubte , ganz abgesehen von ihrer verlassenen
Lage, meine verwandtschaftliche Pflicht ihr gegenüber nicht - wir
tranken eine Tasse Kaffee bei Stiebner , und um sie loS zu werden,
lud ich sie zu übermorgen Abend ein - wir müssen uns schon
Allrechts wegen des Mädchens annehmen . "

Also im Cafö hatte er mit Lilly gesessen, und in der gewiß
höchst fesselnden Unterhaltung sie — sein Weib — vergessen , denn
was er da vorbrachte, waren nur noch leere Ausflüchte - unaus¬
sprechliche Bitterkeit würgte aus der Brust in die Kehle, und
in den Augen blitzte die innere Empörung . „Ich empfange die
— die Person nicht, Eugen - die Verkäuferin , welche Dich geliebt
hat, ehe wir uns kannten, darf nicht beanspruchen, sich von mir
bcwirthen zu lassen !"

Er blieb vollständig ruhig und lächelte sogar — über die
Leichtigkeit , mit der seine junge Frau in eine Falle zu locken
war - er dachte in Wahrheit nicht daran , ein Verhältniß mit Lilly
zu beginnen, aber Leonore sollte eifersüchtig werden - er hatte sie
;eliebt, wie keine andere — er liebte sie auch noch zuweilen auf
eine Weise, aber längst war ihm klar geworden, daß die junge

Frau ihn geistig hoch überragte , und das stieß ihn von ihr zu¬
rück . Es lag eine Demüthigurg darin , die ihn ärgerte und den
Wunsch erweckte, sich zu rächen. Demzufolge fand er nach und
nach ein gewisses Vergnügen daran , sie zu reizen.

(Fortsetzung folgt .)

k 'oularä ^ viäv 95 ? t .
bis 5 .85 p. Met . — japanesische, chinesische rc. in dm neueste« Dessins und
Farben , sowie schwarz«, weiße und farbige Heuuefterg -Teidk von 60
Ps. b!S Ml. 18.S5 p . Met . — glatt, gestreift, karitrt, gemustert , Damaste rc.
(ca . 240 versch . Qual , uud 2000 versch . Farben , Dessins rc.), porto- ua <i
stsuerb «! n« L »us . Muster umgehend .

8siö6N -fsdi 'itl 6. Hsnnvdvrg <»- 2itnvti.
Var - Lxl . Hwkmisodrurxeü LLk . 2.80 u- 3 50 p. r?kä. ircdöskslcn
Ursisvn sivxsküdrt . ÜKl, 8o6 .) 60 u. 80I >̂
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Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .

Des Jahresabschlusses wegen wird die
Sparkasse vom 16 . bis S1 Dez .
d. I . x «8vdl » 88vn .

Wilhelmshaven , den 30. Nov . 1895 .
Das Crrratori «« .

Oetken .

FreimdlicheWohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller rc ., in
der dritten Etage , aus sofort oder
später miethfrei .
_ RathSapotheke .
« echtelS Salmiak -Gallseife

WMwalchscise ,
vollkommen neutral, schont die Wäsche
u . verhütet das Eingehen derselben. In
1 Pfd .-Pack. zu 40 Pf . bei ÜW liilüllN.
8iei'- I>ieljsl'!sgi um!

-- - - - U »e«
's !» g88si'-jla8trlt

von

Königstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin).
Selterwasser, Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
ÜSI2KI' KüliigsdiMM von kosls?

a. Harz.
HVIvckvrvvrlrlluLsr » knbntt

Liimtbsumeonisoi
Kistel ca . 440 kleine oder 220 große Stück
2,50 M . Nachnahme, bei 5 Kistel franco .

Vnul Lvueälx , Drssävn X. 12.

laarevyaus
IMllNl ! .

M M MMM !

Zmiette «
weiß mit bunter Kante , sowie

bunte

kWl jülusss sclimskrslillemtö

hilft augenblicklich . Rolle 35 Pfg.
Zu haben in Apotheken, Drogen- und
Parfümeriehandlungen. Niederlage bei
Ltvk . I . vvmnon , Bismarckstraße .

8xvvl »1»rrt I «rlli » ,
vr . « evsrs
llsilt 8) püiII« uuä U»nn «8-
8vdvSvd«, 17vt88ÜL88 unä llnvt -
kr «nLIi n . bvvöbrt .
Zl«tdock«, bsl ü'isodsu in
3 Ns 4 L»x«n ; vvr»1t«1« unä
rvrrvvit . Milk ! stzsmk. in 8«;iir
lrnrLvr » 2 «tt . Xnr r . 12—2,
6—7 ; (»o«L8 »Lot»88). 1u8vSrt .
mit nlvlod . Lrkolx « brivll . muss
rer8vüvi «x«ü.

Kfg » r - md LkihMSst
verbunden mit

DU ' Au - und Rückkauf EU
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - stmd Silbersachen , Schuh - uno

Stiefelwaaren rc . rc.
^ « rckari ,

Tonndeich Nr . 6 , Ecke der Schulstraße .

Kinderwagen ,
kinderbettstelle «,
Nuderbadtwameu,

>Babykörbe ,
Soxhletapparate »
liachtlampeu .
Warmflasche»,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

s Völlens Likulnplgskno
« siruinmLurn «) «
A oKsiiisu Asrnntirt ksblsrkrsi: ks
Z 3 kill .

*) 8Sü !iHlIr III 4V« IM --
^ 3 kfl! pi-im rii k IMZ"

3 slli!. erier rii K' /z Isei U
3 kkil . kiMiMin rv ? ' /4 »M -s'L 3 M M fl!» ru SVr IM <̂

s 3 kill . M Wii rii lü Irili H
*" » igl>8M , kstl-sniMr». Isklni lirnl -Z
Z kseiMNs Z
E in ^Volls nnci Uarunvolls Z

llsksrn billixstsii Lsxss- I
tz xröissu

S « . Mndlor L « » , Z
Hst ISIlüILUM I. Mt . Z

1» OsAillnäst 1876
l Vrn 8l> IM m spgmo-VsmM

Wen krank
oder leidend ist, der achte aus diese

Firma :

Mllchilkmstln 8vI >M ,
Wilhelmshaven , Mittelstr. 4 .

Ilebig 's Lsrrkpmlvvn
ist das beste, Packet L 10 Pf . bei

Riol ». Ivllinnn » .

Damast- u Ztyaar - -
Mustcr

in altdeutschem Geschmack, pr.
Stück

1 .25 , I .SV , 186 —1.00 .

K Moroni i « l
L̂ emoar. ^ ieicsl 6.—
„ Lil . boo/ilxvOolär . „ lk.—

LxirslBrvczueiZLt. „ 2V —

Lxst. Olsstiütts „ 26-—
boläml^stni.zveekl.,, tO —

„ xsr .kslw . „ >5 .—
^VvclcerH.Qlu'exLNK

leucktenä „ 2-70
Rs xulLteur r l 'ax 6ek - u.

8e1iI»Ẑ sr !c 8 50
R.exolLtsur io Oed- u

Ledlaxwer ^ !2-—
INustr. Vreiscour-krit über

Xetten , ^Veelcer,
ReLlllatevrs , Oolä - uncl
8!lbsr -^Vkkrvn d!s rum

kelvststo Oenr-e xrstis unä frarico . dliclit

DetrLx rurüelcerststtet .
Lux . LsreVLer . IIKrenlLdrisc

KonalLnr, ^ vsösn .

ülllenburg i . 6t .

kreis oiüMLarsIeede Vrüee-LöNsrel mli vsapidstrled.
Dvlvpl »» » Zs» . S .

ftS8tuog oseti pst. ttoskliroo, ü . k. ?. Ho. 48483 uni! 57818.
Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel.
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 °/o mehr
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .

Verkaufspreise 1,40, 1,60 , 1,70 , 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder¬
verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht . Wo nicht vertreten ,
erfolgt der Versandt direkt an Private .

sür Winterbedars
halte mein Lager von besten

Zum bevorstehenden

Jahreswechsel
empfehle mich

allen Heschöstsinyaver« und Kand -
werstern

zur Anfertigung
von

in allen gewünschten Glößnt
sowie in Schwarz- und Wuntdruck

zu den billigsten Preisen.

Kronprinzenstraße Wr . 1.

- M .

( für Hand - uud
Ttativ - ttufuahmcu geeignet )

Größe 18x16,5 ,

aft neu , billig zn
vevknrrfen .

LM Lciumät ,
Drogenhandlung,

Roouftratze 81 .

>HtSMtlM.

koit^ siicl! .
riee- oil .
E rtieii. ;

IripI « x

Wkihmlhtsbmmk ,
worunter Gdel - und Balfam -
tanuen , in allen Größen, biete
zur gefl . Auswahl an . Wie voraus
rchtlich sind schön garnirte Bäume sehr
Parsam und empfiehlt es sich, die Aus¬
wahl rechtzeitig zu machen . Die Bäume
werden gezeichnet , bis zur Abholung
reservirt . Desgl . kleine zierlich ge¬
wachsene Tannenbaume in Töpfen

Als paffendes Weihnachtsgeschenk empfehle als besonders gut :

patentirte Dreistich -Nähmaschine , epochemachende Neuheit , näht Stepp -,
Aetten - und Zier- oder Stickstich , ohne Apparate an- oder ab¬
zuschrauben, ohne besonderen Unterricht , „ VldrsIttllA «Kultls "
und ferner die hier so schnell beliebt gewordene „ LÄdlvr ^ -Näh-
rnaschine .

Meine gründlichen Kenntnisse als Fachmann mit großer , eigener
Reparaturwerkstatt, bieten wohl die sicherste Gewähr, daß jeder Käufer
einer Nähmaschine bei mir stets reell bedient wird . Großes Lager
in Maschinennadeln und allen anderen Ersatztheilen .

Hochachtungsvoll

<8. Stephan
Gärtnereien :

Ostfriesenstraße 28 u . 69 , am Park.

sckMIVI^

sogk-üncjst
lS40 .

Jastorcn -
Tabak,

a Wsund 1 Mark .
eine hochfeine milde
Qualität , nur echt
mit nebenstehender

Zu haben bei A. Bern - t ,
Ludw . Janssen ,

Schutzmarke .
H. Begemaü « ,
W. OltMaNUs, Wilhelmshaven , H.
Hey se , Bant .

k^itsrvii so«!s
jungeesa

Eiv» Koä. -- i )r . LMsr Ädsll 4s«. v

Er /

Das Mud - u . Leih -
,

verbunden mit
An - «. Berkanf-Geschäft

von

II / / « - » «e. .
llme Milkelmsli. Ar. 22,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten, ,
Uhren , Schmuck , Gold -u . Silbersachen rc. '

Rornislriihe Ist

MklhMiker ,
IliliiAlililliSM !

Die
' "

DümpfMU -

mck
. ,

Hsr ». 8 — ll ,
wäscht , stärkt und trocknet innerhalb zwei Tagen
größere Posten Wäsche, gleichviel welcher Art und
Größe die einzelnen Stucke sind. Die Preise sind
folgende :

bis 49 Stück ü 7 Pfg . ,
vor » 59 — 99 „ „ 6 „

„ 199 - 199 „ „ 5 „
über 299 , , „ 4,5 „

100 Mark erhält derjenige, welcher mir nach¬
weist, daß ich außer allerbester Seife , Soda und
Wasser noch irgend ein anderes Reinigungs - oder
Bleichmaterial z« dieser Wäsche verwende.

A ) . Helmstedt .

Meine

Wkihnchts - Anstellm
ist eröffnet .

Ich empfehle in reicher Auswahl
fein mechanisch gearbeitete

Splelwaaren ,
als :

« oävllüsmpfmssoklnvn, vinrvln«
DotnvbsmolisII « , 0smpfsvki1ks ,
l.eiscnamsgirm , Qoeicomotoce,
Inliukiionssppnnatv, funllvn -
iuöuktorvn , ^ccumulntoi -en ,
KlüklSmpvkvn

und viele hier nicht genannte Sachen .
Ferner führe ich ein großes Lager m

Kai-omelsi-n , Lkvi -momotecn ,
l-lygromviecn (MtsiMretisn ) sie

Gleichzeitig bringe nieine mit den
besten Werkzeugen eingerichtete

^ wevkftott
in empfehlende Erinnerung . Prompte
fachgemäße Bedienung .

Hochachtungsvoll

( !. fileick , MljMr ,
Roo «N»atze 18 .

Eine Arauerei
Westfalens , die sich nur mit der Her¬
stellung h»chfel« er , grmchreicher
Biere beschäftigt (goldfarbige u . dunkle)
und deren Erzeugnisse auf mehrere ^
größere « Ausstellungen prw
wiiri worden sind , sucht für Wil¬
helmshaven und Umgegend einen ge¬
eigneten tüchtigen
Vvrtrstvr «

Da die Biere der Brauerei apart
sind , so ist der Bezug lohnender , als
aus Bayern, und die Einführung leicht -

(Anm . Bewerber, die Wirthe M
und deshalb selbst schon größere Posten
gebrauchen, erhalten den Vorzug .)

Offerten besorgt unter I ' 1600
die Exped . d . Bl.

bestens empfohlen, als :
Gugl . « . Deutsche Stück - « «d

« ustkobleu ,
Steiukohleu -Brikets ,
BrauukohlemVrttetS ,
Authraeit 1 « . II ,

beste « Vareler Preßtorf und
Breuuholz ,

sowie allerbesten Hüttenkoks ,
Dorsftreu i« Balle » .

L » I » r ,
Wilhelmstraße Nr. 2.

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen ,
Cstueim ,
Badewanne »,
Waschmaschine « ,
Zeagrolle »,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt.

1
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abort - Daune « , sowie

Torsstreulübel empfehle zu sehr-
billigen Preisen. D . O .

Usoki « IOo « « i , - 8 « ißv
von

E . « . Schröder Sah »
ist die beste Haushaltungsseife. Sie
ist außerordentlich mild und sparsam,
absolut rein und übertrifft alle anderen
Seifen an Reinigungskraft, da sie Zu¬
ätze enthält wie z . B . Salmiak, Ter-

pennn rc ., die , ohne die Wäsche ün .^
geringsten anzugreifen , enorm schmutz¬
lösend und reinigend sind . Zu haben
in allen besseren Kolonialwaaren-Ge-
schästen .



Unsere diesjährige
>A4ck * 1 11 11

in
MttksrLpttir , DIr « « « L« Ä « i » ,

UNd LlLLlLS ^ SSvd « » ,

Me H « ulA und ^ LeLktzrIrn « k « n und « vL » t

ZL 1 LÄv 8 L» « 1 u »vi ^ k ^An » pV ^ rrt « lL « t

ist eröffnet .

Sämmtliche Sachen find eigenes Fabrikat ohne Coucnrrenz ,

IMe Fabrikwaare , und Hallen uns hiermit einem geehrten

Mblikum von Wilhelmshaven , Bant und Umgegend zu einem
' "

esuch bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

8 . Luräb L kotors ,
Conditorei und Pfefferküchlerei ,

Arar tVilhrlinshavenstvast « Ss .

lVaaeenhanr

K . H . Kiihrma « « .

8psvislsdtllvilüllgstiel )3mvllllonfslttion .

Unter Meis !

Hange Mirtter -Palelols
"jcM .« « . « IN», r » I» bis IS Mk.,
früher 12,00, 14,00, 16,00 bis 35 Mk.

Obige Mäntel stammen aus voriger Saison !
und werde« deshalb zu diesen Spottpreisen!

verlaust.

frsmiiek
ooläene ,^ unct !
silberne
gllMene

56 6^ !)elZ

VOM

(Zleqrünäel^
, 1857 .

Dumpf - l^ gftde
oennens/ ^

8 e5k « igsle ZerugscM

L VS, 8V , 8S , SV ia . LVV äss V, IM . smpksdlsir in stets
trlsoUvr LSsMllK in HVIll»«Ii » 8l»»vv « äis V «ra »» t88t « ir6n

vor, :
Lernäb , NurLtstrs -sse .

ktzräinsarä 6vräss , Roonslra -sse , im „Rotllsn Kedloss "

^ „ Lemt , sm Nsrkt .
»soll . I ' rvsss , koollstrssse 7.
HeillL ' iolr 6 -S .äo , döksrstrasse 14 .
(A. EAlNllro , TVallstrassv 12 .

NinrlollS , neue TVilllelwskLvenerstr .
IL . L . ^ g,N.SS0N , 6töLer8trL88s .
H . DConkon , Li8wsreL8trs,886 .
8 . 8osa .1L , „
Ueüar . Vosdoon , Vlwen8trg .88tz 21 .

cs ^c- pro ^ o ^ 'r
17S S

Mkoiue » Lookk
< d. lls .0

^ ookifoioo LvooiZliksk

kmkviric»8ooirnir rmw/urn
rmsisres ^ LLSLS/iv8 - Eruo « e >vik- i-o^u.^ .

smxtisillt
HVIIkl 8VNI rikr « » , DviLatS88va .

Meine

Admirals - Kigarre ,
zusammengesetzt aus ZuwÄtra -VeoLv , 8s « ä1 vvk , Vomlvxv -

und 8t .
'
l ?vUx - Mn1 » 8VN, kann ich mit Recht allen Rauchern

bestens empfehlen. Preis L Stück 5 Pf . , Vu> Kiste 5 Mk . Ich
bitte um Entnahme von Proben , welche an den verschiedensten Ver¬

kaufsstellen zu haben sind .
Hochachtungsvoll

o . »ff. Wilüelmsüaveu Mil Lletfori .

« - st-

Mnstr -Gkldslhriinkk
von 125 — 800 M . auf Lager bei

n . Sospsn , Neuende.
roooooooooooooooooooooo

Auch brieflich
behandelt s. Jahren m . sich . Er -
solgHefchkechts-,Karrt - uZsraue«-
Lrankh . , Flechte , Bartfl ., Kaar -
schwund , Mannesschwäche, Regcl -

? Uörung u . alte sonst. Krarrkh.
i Speciakarzt li » al nr » « M ,
; pract . Arzt u . Heöurtsh ., Han-
- nover , Archivstraße . ^
»ooooooooooooooooooooooo

Meine Waste
ist Prima regulirte Uhren , billig ist
mein Ziel ! Genfer Goldin, wie echt
Gold , 3 Deckel , M . 10.— ,- Silber -
Cy' inder M . 10 . — Silbcr -Aokcr,
15 Steine , M . 13 . —^ oxidirte Bis -
wcnckuhr (sogenannt ) Anker, Kalender - ,
Sekunden -, Minuten-,Stunden -, Tages-,
Monats -, Mond - Anzeiger, M . 20,-
iilk . Anker, 3 Deckel , System Glas -
Hüne , ff , M . 24 . — - silb . Anker, 3
Deckel, i/Y Chronometer , beste Anker¬
uhr der Schweiz , M . 26 .— . Alles
porto - u . zollfrei . Catalog m . 300
Neuheiten gratis . — Schweizer Taschen-
nhren -Fabrik D . Cl - kN - k. Zürich
s Schweiz).

Waareuhaus

6 . A . Lührmliml.

ein- und zweiknöpfig, 4fach
Leinen, Pr . Paar 50 Pfg . und

75 Pfg.

4fach Leinen, in verschiedenen
Fy^ons, Pr. Dtzd. 4,50 Mk .

imMWtkW
4fach Leinen, Pr . Dtzd. 4,50 M.

SmMmiM
pr . Stück 50 Pf ., 75 Pf . ,

90 Pf .

ÜMli -GMM

mit bestem leinen Einsatz, pr.
Stück 2,50 M . und 3 M ..

Ich führe in Wäsche nur aller¬
beste Qualitäten , für deren
Haltbarkeit ich weitgehendste

Garantie übernehme .

Sämmtliche

Mel W SmktnOze:
Binde « ,
Verbarrdwatteu ,
Gnmmiwaaren ,
Jrrigateure ,
Gummiunterlagen

empfiehlt
stieb. l.ekmsnn,

Drogenhadlung,
BiSmarckfteatze .

selbst der wWeuLste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „Ernst
Muffs schmerzstillender Zahn¬
wolle ", L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Mich .
Lehma «« , Drogenhandlung .

IllM siliM !
Isui sollt, V6VQ iw »avllbtsllsaä vsrbiläliolltsll Oartoas , oäsr a«8 üllssrsv
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v . I? ivlLvr ,
Liswarcllstrasss 59.

8l»'Sl:!i8ilim!8i>:von 8—10 Dtu- Llor-s,
_ „ 3—8 „ dlsokM.

Lwärt naod . LOsLllriLsr kneris alle LrsiiL-
bsitsa , Ms lksrvso -, Lopk- , Alsssn-, Darm-,
llslk -, Laut-, Brust- Üsrrlsiasu u. s . v .
mit ävm bssttzn Lrkolg.
rstlN8litimefre«i

d«-

8x «o1«U r
kztpbilis, LobvüobsrustLoäs, Ossodlsobi»-

«uä Brausulsiäou.
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Arstis nnä travoo

6a6Ä0 - H9 .u8 Nkltztlier L 6o .,
Norli « , ^ o8ti2stra88k 20 . ^ i» 8r«rck» in ,

ß- L» Kmsnn s leinste KpeemIMten :

KnldrpV ^ IvIL

nnä M « raintk .

/ilbsZ L 6u8tsv I.okmsnn,
OLMpk- Lornbrsniierei nnä kres 8 li 6!k6 fLbrik ,

» /ll kal »r.
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Vertreter : IlV. A>Rksn , V^1llelw8ll3.ven.

^ 8eliiillBi :!tt:k!8li ! Rrfgiijvklien ! j

7rdN- Mil kiMin-KIick
von

A . Nismö ^ sr , Lrsmsu .
Ha ^rvs nvrl ckotall- tzlesellsttt,

Filiale i « Wilhelmshaven , Rosnstratze 92 ,
,

empfiehlt zu

! M »achts - Geschenke » in PrSient- Pulkm-enI
zu 25, 50 und 100 Stück von 1,VV Mk . an

gute und preiswerthe Cigarren eigener Fabrik,
, sowie Import von echten Kaoanna - « . S . Jetir -Nrastl -Kigarren,
egypt. , türk ., rnsstsch. etc. Kigaretten , Kaöallen, Hentkemen - tzwist pp .

Liefernngen für Schiffsausrüstungen u . Messe «
zollfrei bei seemäßiger Verpackung unter Garantie .

. Versandt auch an Private .
Lager in Meerfchaumpfeifen und Spitzen , Cigarren-Taschen, Shag - u.

Bruhöre-Pfetfen rc . — Auswahl in Cigarren-Spitzen .

Verkkier : Lle !8i6llÜ0rk , Koonstr . 92 .

, , stg^ stSjg - ikiiuijiv f

Die Exporthistr-Krallstm

liiikk L Lo . , lloetmunil ,
zveiMefte »er MlmMr Aok-Mumie«,

empfiehlt ihr garantirt reines, sehr beliebtes Helles und dnukleS « rän .

Die Firma besitzt Brunnen von vorzüglichem Wasser und braut nur

feinste Qualitäts -Biere von anerkannt außerordentlicher Bekömmlichkeit.

Niederlage u . Lpeeial Ansschank
nur beim Vertreter :

liolivrt VV olt , Kölligstraße 53.



Einziqes Spezialaefeväft am Platze. I

zi!
RegensMrme

„ für Herren , Damen n . Kinder vom einfachsten
H bis MM elegantesten Reizende Neuheiten in Puppeil -

schiruren empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

V. Seidel, Mmsabrik,
Marttstratze 13.

Reparaturen und Ueberziehen schnell und gut.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.

r » i »iLLiie
Heute Sonntag :

bei doppelt besetztem Orchester
WnLeee SO Pfg . , wofüv Getränkes

Hierzu ladet freundlichst ein

Varl LLpport.
„Viktortahalle " Reuestraße .^

Heute Sonntag :

Es ladet freundlichst ein
^ ?r2miirt mit KHetisteii krvisvii. ^ I . A Aansscn Ww«.

NiHieIm8lir»si> 1883
! NiiillM IV4 . NriiMsc 1888. s

Vas

von

rr . LLoppNLL » »»
erlaubt sied, Ibre ^.uttuorksauikkit aut äie au8 meiuor xbotvAr . artistisebeu ^ nstult
llsrV0rA6ALUA6UM

ZLU2 bösouäsrs lliuLuleulltzu.

/ iim beEteliMäeii lVeiiiiuikliklWte
volle man , um zsäsm ^uktraZ, 8pseiall VerZrÖWsruuAeip in feäsr ^Veise Asrsesttveräeu 2U köirneu, LogtsiiuuAeu reelit frübisoitix aukZsbsn .

LrsöWLetzzSÄSrLeitz , snott nn Lonn - 11. I 'eiert ^ZSri äen § KNL6iilK,Z .

Weih>«chtsaMkrkil«s.
Habe , um mein großes Lager in

Gold- und Silber-Herren - und Damen-Uhren, sowohl
Repetir - und echten Glashütten Uhren, als auch den
billigsten gold ., filb. u. Double -Uhrketteu, Colliers in
den neuesten Mustern , Armbändern , Mngen, Brüchen ,
Ohrringen, Regulatenren, Hängeuhren mit v- und /§
Schlag, Musikwerken, Nähmaschinen und noch vielen
nicht genannten Sachen

zu räumen , zu den niedrigsten Preisen gestellt .
Reparaturen an Uhren, Gold- u. optischen Sachen werden

schnell n. gut zu reellen Preisen ausgeführt.
Hochachtungsvoll

^ l « e » . / / ' / « .«» er lil / e er ,
Rooustratze 86 .

M
( Vonm . - m WvLskv . )

Heute Sonntag :

Ktvesst öffentlieker ör»
MP - mit ne « besetztem Orchester . WtA

Hierzu ladet freundlichst ein

^ L!Ii^I» ck«i»x »!
n« zu dem M ^

am8yLutaK , ävn 15 . Doxombtzr 1895 , § !
M in meinem als MtntsrKartsn festlich deksrirten Saale

- „volosssruu « ^ — —
ftattftndenden* hmoristWell Abend-Unterhaltung *

ausgesucht von
ävr > or <l<l . Lom 1k6r .6 v8«1l 8vdatt „ ltumor ".

Entree 30 Pf . Anfang präzise 7 Uhr . Dt
Hierzu ladet freundlichst ein

6 . L « Oorütz1iu8 . vsr Vorstauä .
Programme sind in meinem Lokale, sowie bei Herrn

1k . Hirns « zu haben .

MXX EXWUWW UMMWllX UUXXXXMm

loälisen kebsetln-sn

LoolluvlllUQZäVOll

I '
r . Lloppmaiui ,

Ola «Dl»SrKGI«8lka88S IS .

Ln Vrüsev. Seropdstü.
Llutarmntb , Oielit , Rdsumalisw .,
LnAi . Lrsnkbsit , 8 »l8- u . stuuKSn -
krLnbllsit vis audsltsmlsn Husten
I-siäsocis sollton nlestt vsrZäumsn ,siueu Vorsuoti mit ^ potbsksr
l.akusen'8

2 U maollsn . Dsibsibs ist belisutenll
vlrkssmvr uuä snoll angsnsluner
ru nskmen vis zsäsr anäoro bsbor-
tllran . Viels /Anerkennungen um!
Danksagungen , biur ocdt vsun aus
l-Lkusen 's LnAtzlapotlisks in Lrsmsn
u . vsun in grauem Xsrton vsrpaokt .
Preis 2 M . 2n lmbon in allen

üpotkokvn.

nur'
sirisi-lt

niir » (mit einer grasten Glocke 70 Pfg . mehr) versende> « ' « »II gxgM Nachnahme meine allseitig anerkannte beste lunsii ' t -Lisl » Narrnviillt » „ Vrianipl »" , 35 om hoch, mit10 Taften, 2 Registern , 2 Doppelbälgen mit tiefen Fallen(daher sehr weit ausziehbar ) , 2 Zuhaltern und 75brillanten Nickelbeschlägen , 2 Doppelbässen, 20 Doppelstimmen , offener Claviaturmit breitem Nickelstab umlegt , 2chöriger, wundervoll tönender Musik . Stimmenaus bestem Material gearbeitet . Die Harmonika ist prachtvoll verziert undhat hochelegantes Aussehen . Jede Balgfaltenecke ist noch mit einem starkenStahlschoner versehen, wodurch unverwüstlich.Ein hochfeines Instrument mil 3 Registern und Zchöriger PrachtvollerOrgelmusik kostet bei mir nur M . 8, — . Selbsterlernschule „Triumph", nachwelcher man sofort spielen kann, lege gratis bei . Verpackung berechne nicht.Porto 80 Pf .
Herr Carl Schell in Reetz schreibt : „Gesandte Harmonika findet überallBeifall. Alle Leute Wundern sich, daß Sie ein solches Prachtwerk für5 Mark verkaufen. Bei uns kostet selbiges mindestens LS Mark . SendenSie noch 2 Stück von derselben Sorte " . Wer also für sein Geld ein wirk -lich gutes, tadelloses Instrument haben will, bestelle daher nur beimleistungsfähigen Muflk-Exporthause von
^ ^ Vtltk Aiu «Iii «r . Renenrade (Wests .)Nrchtgefallende Waare nehme zurück , daherMein Risiko._

Vers. Anweisung z . Flettrmg von Trunksucht, mitund ohne Vorwissen . Al. IPnilLsii . il, « r >x ,Berlin, Steinmetzstr . 29 .

L « « W8 ^ « 886 FSS .
Empfehle täglich frische Torten (auch im Anschnitt), Sahne- u.

Creme-Gebäck , Apfelkuchen , Berl. Pfannkuchen, Bisquits, kleine Kuchen ,Blätterteig rc . rc .
Bestellungen auf Torten , Kuchen , Napfkuchen, Blechkuchen rc. rc.werden prompt ausgeführt und frei ins Haus gebracht.Es wird nur reine Naturbutter zu den Backwaarenverwandt .

Ulislitgsltliek

Olsso tsinsn lüso 's — Llk 2 50 bis
Nk 7 .— xsr ru88 kliinä v. 410 Or,— nnerrelobl an Oesvbmavk n .^rvms smpksblsn : Pr. Haussen,0 . Imttvr , L p . 8ebnbmri6v «r,II . Sacke

» LvLssl
Sv Kilogr. 3 Mk.

sowie

Kager- u. Streastrah
empfiehlt

Gerh. Popkeu, Kopperhörn .

zWKWW
Vou jetzt bis Weihnachten«

werden sämmtliche

einzelne Jäckels. Hosen nni> Metzen
staunend billig verkauft.

^ Arbeitszeuge, als : Röcke, Jackets, Hofen, Westen, Blousen,
z Kittel, Hemden zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

! V krSWlLS -
! »SWViWIlIlMs.Ä. N^I 8 » fis Ü. öMWI>8Il8.

« edaktiom Druck und Verlas von Th . Sü .ß , WllhelmShaven. (Telephon Nr. 16 .)



unö
Bestell»,,e »

suf dar „Tageblatt", welches » rr
Ausnahme Montags
nehmen alle Kaiser !. PoWÄlD AW
Preis von M . 2,25 ohW ZNsM
lungsgebühr, sowie dis EMdMtM
zu Ml. 2,25 frei ins ZML MMN

Vorausbezahlung,

Micher SkW M sv

« »zeige»
nehmen auswärts alle Annoncen«
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf , für Auswärtige mit 1b Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraßr tlr. 1.

tl. Kristtl̂ Kttigl. s. Wt. -Bür», snrir str w StMiÄrs Krrt s. PochchWr».
FL»««-»»--' M - dt« lme-fesd « « »MW«« .ris sUMr«H«sS 1 NS« »«tsach -MO« , »« -», -« ? q«»»«, « 8»rd««

W 294 4 Blrtt. Sonntag, den 15 Dezember 1895. 21. Jabraana.
Zur Erinnerung an 1870 >71.

Versailles , den 15 . Dezember .
Diesseitige Abteilungen besetzten am 11 . nach kurzem Ge¬

fechte Beaumont , westlich Evreux .
Der vor La FSre erschienene Feind hat den Rückzug an¬

getreten.
In der Verfolgung des Feindes bis Qucques und Maves

hat die Armee-Abtheilung des Großherzogs von Mecklenburg
am 13 . 2000 feindliche Marodeurs gesammelt.

v . Podbielski .

Longuion , den 15 . Dezember .
Gestern Mittag 1 Uhr Einzug der preußischen Truppen in

MontmSdy . 65 Geschütze genommen, 3000 Gefangene gemacht,
237 deutsche Gefangene befreit, darunter 4 Offiziere . Dies¬
seitiger Verlust während des Bombardements gering .

v . Kameke .

Fontaine , den 16 . Dezember .
Festung setzt energische Vertheidigung fort , macht viel Aus¬

fälle. Wald Bosmont , Le grand Bois und Dorf Andelnans
von uns genommen mit Verlust von 2 Offizieren , 79 Mann -
Feind verlor allein an Gefangenen 1 Offizier , 90 Mann .

v . Treskow .

Aus Deutschlands großer Zeit.
Von Eugen Rahden .

- (Nachdruck verboten .

I-II .
Der Krieg gegen die Loire-Armee. IV.

(Loigny -Poup rh ).
Nach kleineren Gefechten mit den Freischälern bei Varize

und bei Morgun hatte die Armee-Abtheilung des Großherzogs
von Mecklenburg enge Fühlung mit der II . Armee gewonnen
Diese hatte kleine Gefechte in den Dörfern zwischen den beider¬
seitigen Stellungen zu bestehen und man hatte nun bemerkt, daß
die französischen Kräfte südlich Beaune abnahmen , wogegen der
im Norden sich hinziehende linke Flügel beständig verstärkt wurde ,
sogar durch ein ganzes , das XXI . Armee-Corps . Die ganze
Sachlage auf diesem wichtigen Theile des Kriegsschauplatzes
drängte zu baldiger Entscheidung - denn erstlich handelte es
um den Besitz von Orleans und dessen feste Stellung und zweitens
war Nachricht an die Regierung zu Tours gelangt , daß am 29
November ein großer Ausfall aus Paris stattfinden solle und
daß man den gleichzeitigen Angriff seitens der Loire-Armee auf
die Deutschen erwarte . General Aurelle , der den Werth seiner
Truppen kannte, hielt einen größeren Vorstoß für ein Wagniß ,
das mit dem Verlust von Orleans enden konnte - allein er mußte ,
von Absetzung bedroht , Frehcinets Befehl, auf Pithiviers , nörd¬
lich von Orleans und Beaune la Rolande vorzugehen, Nach¬
kommen.

So setzte sich dann am 1 . December das auf dem linken
Flügel befindliche XVI . französische Corps in Bewegung und
stieß bei Villepion auf die erste bayrische Division . Es kam zu
einem heißen Kampfe, in welchem sich die Bayern sehr tapfer
hielten, aber die 13000 Mann den 40000 Franzosen weichen
mußten . Prinz Luipold von Bayern , der selber tapfer fechtend
am Kampfe theilgenommen, war verwundet , hatte aber durch
eine kühn vorgebrachte Batterie den Vormarsch der Franzosen
für einige Zeit aufzuhalten gewußt . Schließlich mußten die
Bayern Villepion und die anliegenden Ortschaften aufgeben und
bei OrgSres Stellung nehmen. Die Bayern büßten bei dem
Gefecht 900, die Franzosen 1100 Mann ein.

Dieser 1 . Dezember war für die Franzosen wieder einmal
ein Tag des Freudenrausches . Das siegreiche Gefecht wurde zu
einer großen Schlacht aufgebauscht, zugleich kamen Nachrichten
aus Paris von einer großen gewonnenen Schlacht und einem
erfolgreichen Durchbruch der Pariser Armee . Gambetta erließ
promphafte Proklamationen , nach welchen die preußischen Linien
durbrochen seien und die Armee Ducrots von Paris auf dem
Wege sei, sich mit der Loire-Armee zu Vereinen . Es wäre ver¬
nünftiger gewesen , wenn die Franzosen den Sieg von Villepion
ausgenutzt hätten , anstatt den Bayern Zeit zu lassen, gesicherte
Stellungen zu beziehen .

In dem Freudenräusche wurde nun bereits für den 2 . De¬
zember der Durchbruch der Loire-Armee durch die deutschen Reihen
und ihre Vereinigung mit der angeblich heranziehenden Pariser
Armee festgesetzt . So kam es zu der Schlacht bei Loigny und
Poupery , in welcher 42000 Deutsche mit 154 Geschützen unter
dem Großherzog Friedrich Franz von Mecklenburg-Schwerin ,
78000 Franzosen mit 198 Geschützen unter General Aurelles
de Paladine gegenüber standen.

Der Großherzog hatte Nachricht von dem beabsichtigten An¬
griff bekommen und darnach seine Maßnahmen bereits getroffen.
Wieder waren es die Bayern , welche den Vorstoß der Franzo,en
zunächst auszuhalten hatten , die in aller Frühe gegen Loigny-
Lumeau, die Hauptstellungen der Bayern , vorgingen . Das ganze
XVI . Corps warf sich auf die Bayern , die tapfer Stand hielten.
Die Franzosen machten große Anstrengungen , aus ihrer lieber -
legmheit Vortheile zu ziehen, allein die Bayern wehrten unter
wiederholten G genstößen alle Versuche der französischen Linien,

den Durchbruch zu ermöglichen , ab . Allmählich ging nun ein
Theil der Bayern zum Angriff über , indem sie auf den linken
französischen Flügel zu drücken be - annen . Während der Vor¬
marsch der Franzosen hier zum Stehen kam, trat die 2 . bayerische
Brigade mit der Kavallerie -Division Prinz Albrecht, weit rechts
ausholcnd , in den Kampf . Verschiedene kleine Reiterangriffe der
Deutschen waren von Erfolg begleitet . Der Fruchthof La Mo¬
rale wurde genommen und dadurch der ziemlich bedrängten Front
Lust gemacht.

Nun machten die Bayern einen allgemeinen Angriff und
warfen die Franzosen bis auf das Terrain östlich Loigny zurück .
Alle ferneren Versuche der Franzosen , die Bayern aus dem ge¬
wonnenen Terrain zu vertreiben , wurden durch das ruhige und
vernichtende Gewehrfeuer der Bayern vereitelt . Jetzt suchte eine
französische Division die Dörfer Lumeau und Baigneux zu er¬
stürmen und so die Bayern auf dem linken Flügel zu erdrücken.
In diesen beiden Dörfern entwickelte sich ein harter Kampf - in
elfterem hielten sich die 16 . Jäger der 22 . Division tapfer , in
letzterem die 89er und 90er . Die Franzosen mußten nicht nur
die Einnahme der Orte ausgeben, sondern sie mußten sogar weit
zurückgehen , so daß sie noch das weiter auf ihre Stellung zu ge¬
legene Dorf Ameux aufgeben mußten , las von den Deutschen
besetzt war . Der ganze französische Flügel wich , verfolgt von
den Deutschen , in voller Flucht bis Terminiers , sehr weit süd¬
lich zurück . Inzwischen war auch die 17 . Division (v . Treskow )
auf dem Schlachtfelde eingetroffen , mit deren Hilfe die Bayern
Loigny nahmen und die Franzosen zersprengten . Der letzte Ver¬
such , die Niederlage aufzuhalten , wurde durch die päpstlichen
Zuaven gemacht, deren Kommandeur dabei fiel.

Die Schlacht war gewonnen und die Deutschen hatten eben
in Lumeau festen Fuß gefaßt , als die Nachricht kam , daß ein
frisches, französisches Corps (das XV .) über Artenay auf dem
linken Flügel vorrücke. General v . Wittich rückte sofort vor und
bei Poupry , östlich des bisherigen Kampfplatzes , kam es nochmals
zum Kampfe . Die 95 er kamen gerade noch zurecht , um die
Spitzen des französischen Corps aus Poupry hinauswerfen zu
können und die deutschen Batterien griffen sofort in den Kampf
ein . Als das französische XV . Corps den Angriff immer mehr
verstärkte , wurden auch die 94 er und 83 er mit herangezogen.
Ein Vorstoß der Deutschen über das Dorf hinaus wurde von
den Franzosen abgewiesen, jedoch blieb das Dorf selbst in
deutschen Händen . Heftige Gefechte fanden zwischen den Wald
stücken bei Poupry statt . Um 4 Uhr kam es nochmals zu einem
großen Ma cnangriff - die Franzosen gingen mt großem Muthe
vor , allein sie wurden zurückgeworfen und mit feurigem Hurrah
aus allen Getänden im Westen Hinausgetrieben . Mit Einbruch
der Dunkelheit ruhte der Kampf und die Schlacht war endgiltig
gewonmn .

Der Verlust der Deutschen betrug 201 Offiziere und 3938
Mann , der der Franzosen 7500 Mann , darunter 2500 gefangen-
9 Geschütze, 1 Fahne .

Marine .
— Berlin, 12 . Dezbr . Nachdem während der letzten Jahre

die auf einigen Schiffen und Torpedofahrzeugen unserer Kriegs
flotte zur Kesselfeuerung bisher nur versuchsweise an Stelle der
Kohlen verwendeten flüssigen Brennstoffe in jeder Weise befriede
gende Resultate ergeben haben, beabsichtigt das Reichsmarineamt ,
so schreibt die „ Post " , ausreichende Vorräthe von diesen Brenn¬
stoffen — insbesondere für den Kriegsfall — auf den Kaiserlichen
Werftetablissements bereit zu halten , um den Betrieb der mit be
sonderer Hcizvorrichtung versehenen Kriegsschiffe jederzeit sicher
zu stellen. Und zwar bedarf es zu diesem Zwecke in erster
Linie besonders eingerichteter Bassins , deren einmalige An¬
schaffungskosten auf 176 000 Mk . veranschlagt worden sind . Hier¬
zu treten noch die Kosten der für jede der drei Werften zu be¬
schaffenden Einrichtungen zum Füllen und Entleeren der Bassins
von 90000 Mk ., so daß das Gesammterforderniß für die neue
Masutheizung sich in unserer Flotte auf 226 000 Mk . stellen
wird . Bon dieser Summe haben in Berücksichtigung der unbe¬
dingten Dringlichkeit bei der Beschaffung von Bassins im lausen¬
den Rechnungsjahr 88 000 M . verausgabt werden müssen, obgleich
sie außeretatsmäßig waren . Außerdem beabsichtigt die Marine¬
verwaltung , ihre ständigen Kohlenvorräthe bedeutend zu erhöhen,
weil in den ersten Wochen einer Mobilmachung keineswegs da¬
rauf zu rechnen sein wird , die Bestände von außerhalb zu er¬
gänzen, und weil ferner der Kohlenbedarf der neueren Kriegs¬
schiffe ein größerer geworden ist. Um dies ermöglichen zu können,
ist in erster Linie auch eine Erweiterung der Kohlenlagerplätze
beabsichtigt, und zwar 1 . für Danzig auf dem am Weichselufer
gelegenen Fort „Bousmard ", 2 . bei Holtenau als Erweiterung
der vorhandenen Kohlenlager der Werft zu Kiel und 3 . bei
Brunsbüttel als Erweiterung der vorhandenen Kohlenlager der
Werft zu Wilhelmshaven .

Vermischtes .
—* Wiesbaden , 9 . Dez . Der Erfinder des kugel-

icheren Panzers , Schneidermeister Heinrich Dowe, ist gestern in
Wiesbaden an der Lungenschwindsucht gestorben.

—* Liebigs Fleischextrakt-Compagnie hat zum Weihnachts-
rst für ihre Kunden hübsche bunte Reclamekarten anfertigen
lassen, auf denen reizende Weihnachtsbilder das Auge erfreuen .

Gingesandt
(Für Artikel unier dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

Der Herr Kommerzienrath Oechelhäuser läßt ein Kaiser-
Wilhelm -Denkmal errichten . So oft ich an dem Bauplatze vor¬

beikomme , drängt sich die Frage auf : Könnte nicht auch die
'Stadt Wilhelmshaven etwas thun zu Ehren des Heldenkaisers
Wilhelm I . , der unsere Stadt mit seinem allerhöchsten Besuche
beehrt und ihr seinen Namen verliehen ? Gewiß ! Wilhelms¬
haven kann und muß etwas thun . Schreiber dieser Zeilen er¬
laubt sich «inen Vorschlag zu machen , wie man vielleicht das An¬
denken des großen Kaisers und Begründers des deutschen Reiches
hier ehren könnte . Wie schön wäre es , wenn wir hier ein
Museum hätten , in dem Gegenstände aus dem Auslande , besonders
aus den deutschen Colonicn , ausgestellt würden . Vor einigen
Jahren auf der großen Ausstellung in Bremen fanden die
Sachen aus dem Auslande am meisten Bewunderung . Man
hat deshalb auch für dieselben in der Stadt ein eigenes Museum
errichtet . In Wilhelmshaven sind die Schiffe , der Hafen , die
K . Werft recht sehenswerth : aber weiter findet man hier wenig
Anziehendes . Das Theater dauert nur einige Wochen, das
Panorama ist meistens verduftet . Hat man Besuch und es reg¬
net , so weiß man kaum , wohin man seine Gäste führen soll .
„Aber zur Gründung eines Kaiser-Wilhelm -Museums gehört viel
Geld . Die Steuern sind hoch und die Geschäfte gehen flau .
Es wäre das recht schön, aber es geht nicht," so wirst Du , mein
lieber Leser vielleicht denken . Ich antworte darauf : Es geht
doch. Es handelt sich nur um einen guten Vorstand , der mit
großem Eifer die Sache in die Hand nimmt . Wenn man z . B .
einen Pfennigverein , dessen Mitglieder wöchentlich einen Pfennig
bezahlen, gründete , man würde viel Geld zusammenbringen . In
Wilhelmshaven und Umgegend wohnen ca . 40000 Personen .
Wie leicht wäre es da zu erreichen, daß 2000 Mitglieder ein-
treten , zumal sicher auch manche Frauen und Kinder , ja selbst
Dienstboten , an dem schönen Werke zu Ehren des allgeliebten
Kaisers Wilhelm sich betheiligen würden . Mancher wäre auch
gerne bereit, wöchentlich mehr wie einen Pfennig zu geben . Das
Einsammeln würde nicht so diele Last machen, da die Meisten
beim Eintritt fürs ganze Jahr vorausbezahlen . Durch 2000
Mitglieder würde man jährlich über 1000 Mark erhalten , eine
schöne Summe . Vielleicht könnte man auch sammeln nach Art
der Fechtvereine . Ferner könnten in den Gastwirthschaften Sam¬
melkästen aufgestellt werden , die Vereine werden vielleicht all¬
jährlich einen kleinen Beitrag aus der Vereinskaffe geben, oder
ein Fest veranstalten . Und wenn der Magistrat alljährlich
2—300 Mark bewilligte , die Steuern würden dadurch nicht
drückender. Wenn man nun das eingesammelte Geld , nehmen
wir an jährlich 1000 Mark , den Schiffen, welche von hier zum
Auslande fahren , mitgeben würde , damit daselbst schöne und in¬
teressante Gegenstände angekauft würden , wie Vieles , Vieles
könnte man dann in 5— 10 Jahren für ein Kaiser-Wilhelm-Mu -
seum Hierselbst sammeln . Die Herren Offiziere , Ingenieure ,
Deckoffiziere re . der Kais . Marine werden uns sicher gerne in
dieser Beziehung helfen und beistehen. Ich möchte noch auf Eins
besonders Hinweisen . In Wilhelmshaven findet man schon jetzt
manches Schöne und Herrliche aus dem Auslande . Wenn man
Alles vereinigen würde , es käme schon eine recht hübsche Samm¬
lung zu Stande . Würde nun ein Museum zu Ehren Kaisers
Wilhelm I . gegründet, so würde sicher von diesen Sachen manches
geschenkt , andere Sachen würden auch sicher gerne leihweise auf
kurze Zeit behuss Aufstellung hergegeben. Der Name des Ge¬
schenkgebers oder Leihers müßte am Gegenstände vermerkt wer¬
den . Aber mit welchen Mitteln will man denn ein Gebäude zur
Ausstellung errichten ? In den ersten Jahren genügte eine kleine
trockene Wohnung , um die Sachen aufzubewahren . Im Sommer
könnte man dann auf einige Tage die geschenkten , angekausten
und leihweise überlassenen Sachen in einem paffenden Saale aus -
stcllen , damit ein Jeder sehen könnte, wie im Laufe des Jahres
die Sache gefördert ist. Sobald sich eine ständige Ausstellung
lohnt , würde man von einem Gastwirth einen Saal miethen.
Ich glaube , daß man leicht einen Gastwirth findet , der einen
Saal für billige Miethe hergibt . Die Gastwirthschast würde da¬
durch ja besonders gehoben. Später könnte man an den Bau
eines großen Museums denken . Ein schöner Platz dafür wäre
dem Bahnhof gegenüber. Vielleicht würde die Regierung , welche
die Plätze daselbst ja nächstens verkaufen will , uns zu Ehren des
Kaisers Wilhelm einen Platz schenken. Zunächst könnte man
einen Flügel des Museums bauen und in den unteren Räumen
eine gute Restauration anlegen . Eine Restauration dem Bahn¬
hofe gegenüber und ein Museum für ausländische Sachen würden
sicher eine hohe Miethe einbringen und so würden die Schulden
nicht so sehr drücken . Ein anderer geeigneter Platz wäre beim
Rathhause auf dem neuen Marktplatze , wo die neue Straße ge¬
baut ist . Diese Straße hat wenig Bedeutung , da sie auf die
Werftmaucr mündet . Dort könnte man ' ein Gebäude errichten,
in welchem unten Markthallen und eine Restauration , oben Säle
zur Ausstellung eingerichtet würden . Der schreckliche, für die
Marktbesucher so lästige Ostwind würde dadurch auch abge¬
halten . Dies meine Gedanken . Sollten diese Zeilen dazu
beitragen , daß das Andenken an den hochsel. Kaiser Wilhelm I .
hier durch die Gründung eines Museums oder durch ein anderes ,
vielleicht noch besseres Werk , geehrt wird, sollte es mich freuen .

»Iislsf
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äoppvlkrell per Nvlvr k AK. 1.35

üoppeldrell per Aeler ü AK. 1.95
vvrssnäsL in sinLslosu Nstsru krsuov

Osttingvr L 60 ., krankt irt s . ist .



Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das im Grundbuchs von Neustadt -
Gödens — Band III , Mart . 102 -
auf den Namen der Eittwe Johann
Bernhard Hashag . n, Magdalene geb .
Hägens , eingetragene, zu Neustadt -
Gödens an der Deichstraße Nr . 15
belegene Grundstück am HO . Dezbr .
18SS Vormittags « -/. Khr
vor dem Unterzeichneten Gericht an
Gerichtsstelle versteigert werden.

Die Grundstücke sind mit 105 Mk .
Nutzungswerth zur Gebäudesteuer ver¬
anlagt . Auszug aus der Steuerrolle ,
beglaubigte Abschrift des Grundbuch-
blatts , etwaige Abschätzungen und
andere das Grundstück betreffende Nach¬
weisungen, sowie besondere Kausbe-
dingungen können in der Gerichts¬
schreiberei eingesehen werden.

Alle Realberechtigten werden aufge¬
fordert , die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche, deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Bersteigerungsvermerks nicht her¬
vorging, insbesondere derartige For¬
derungen von Kapital , Zinsen , wieder¬
kehrenden Hebungen oder Kosten,
spätestens im Bersteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und, falls der be¬
treibende Gläubiger widerspricht, dem
Gerichte glaubhaft zu machen , widrigen¬
falls dieselben bei Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt
werden und bei Bertheilung des Kauf¬
geldes gegen die berücksichtigten An¬
sprüche im Range zurücktreten.

Diejenigen, welche das Eigenthum
des Grundstücks beanspruchen, werden
aufgefordert , vor Schluß des Ver¬
steigerungstermins die Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch
an die Stelle des Grundstücks tritt .

Das Urtheil über die Ertheilung
des Zuschlags wird am Ay . Dezbr .
L8SS Vs -MittaaS 11/z Shr
an Gerichtsstelle verkündet werden.

Wilhelmshaven , den 19 . Okt . 1895 .

Königliches Amtsgericht.
Zu vermiethen

auf sofort zwei Gtagsuwshrrnagev
von 4 und 5 Zimmern nebst Küche ,Keller, Bodenkammern re . in den Graf
Listtichau'

schen Häusern , Wallstr . 8/9 .
hürchoff , BSchi Wallstr . 8.

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirtschaft .

Frau Grenzstr . 51 .

Gesucht
zum 15 . Januar oder 1 . Febr . 1896
ein ordentliches MadLe » -

Roonliraße 9 , 1 Tr .

Kine Krau
zum

'
Reirmmcheu der Wohnung

gesucht .
_ Gökerstr . 11 , Part , links .

Mm 8 m 5i , KM .
Folgende Waaren werde ich bis Weih¬
nachten zu heruntergesetzten Preisen

verkaufen :

Kme «-AWzk
MN

Dmk »-Miickr-Iimts

Habe ineine

W !niscli 1§3 ti88 tsIIuiig
eröffnet.

II L I » « plt « u ,
V äckermeistep ,

Altestraße 2L

Neuestes Preis -Verzeichriist

EourpL.
Anzug.

SZsgksrrrnö Oh jrrnisr ,
Wilhelmshaven, Warktkrahe 29.

Großartig schöne Herren -Anzüge in bester
Verarbeitung und tadellosem Sitz :

Kammgarn - Cheviot, braun oder blau 17 Mk .
feinere Qualität 25 „

„ Hochs ., cxtraprima 33 „
Cheviot, marineblau . 14 „
Diagonal - Cheviot , marineblau . . 25 „
Cheviot , superior giorla , hochfein . 30 „
Kammgarn , klein carrirt , hochelegant 34 „

eigenartige , vornehme Des¬
sins .

Winterbuckskin , dunkle schöne Muster 20 „
„ prima , auffallend hübsch 25 „
„ extra schwer , gediegene

Waare . 30 „
Notiz von Interesse : Man besichtige die groß¬

artig schöne Auswahl neu ^ eingetrossener Winter-
Überzieher .

Ssrgsr s

Qsrmsnis

Nadsrt Lsrxsr ,
kSs-nevk i.

O3030

klivdsrisge bei L. stkimmsrs, k'eierstr. 85.

An»t»-Ktzt,»mtkl
K«»dn-HMiicks.

Anton ölU8t, Ksüt.
Jeden Mittwoch und Sonnavend

von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am -Metzerweg

prima MnMohl'en,ä Centnrr 90 Psg .

Alles Zerbrochene ohne Ausnahme kittet
dauernd Rus 's uncrrcht . gesetzl. geschützt.

Univcrsallitt .
Nur acht bei y M . Drog . z . rth . Kreuz
8 ^ erschlossen Vers , das 6 . u. 7? Buch
M Moses gegen Einsendung d . Betrages
M von 1 B?f . 50 Pf . oder Nachnahme

. Müller, Oldenburg, Langeftr . 34 .

8ehn2ppl

8 clmspp !
Gebrüder Kadewias .

Wer sich e n anrew »des , stür - !
mische Heiterkeit de ror
rufendes Gesellschaftsspielfür Jung !
und Alt erwerben will , verschaffe
sich das Schnappspiel. — Dieses
Spiel enthält viele farbige Bild- r
und kostet in einem hübschen Etui
nur 0,60 M. Bestens empfohlen von

stoßHSIBlvKs
'sEs

UstAENlstE
' » ' - ' ' »

Lslsrnitzltl
bö8ts Kinövrnktkrung,La1 «rS «eLsu ,

Knter ^ rMrie ,
ll »1«rbl8 «all8 ,
8kj »p6Ntz!nInKSN ,
8uppeu1nto1n ,Lrksvnrt ,
vürrxEÜsv ,— — — — FallkNLvwerden wegen ihres Wohlgeschmacks und Nährwerthes und leichtenBekömmlichkeit ärztlich empfohlen.

Man achte genau aus den Namen „ llopenloptz " , da minder -
werthige Fabrikate existiren.

Niederlagen durch Plakate kenntlich .

Das Wandlklh - Geschäft
von

ä . !i ksüisZss ZAstk , ^
Verl . Roonstr . vis -s-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,Gold - u . Silbersache « , neuen und
getragenen Kleidungsstücke » nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .

KM- « I Wr» P
halten bei Bedarf bestens empfohlen

: Vsvl L MgG .

Zum

verkaufe

Länge- . Lisch - und
Küchenlampen

zu jedem auuehmbsre »
Preise.v . a. LvLvL

, Bismarikftr . 7.

Aff, L NN I I knt pp «
Mn - v,uu km allen dsut .soken kostanstaitsn .

„Kerliver Aeilkkr Kchrilhten
"

? 0Lll8 !tiinP!isieI4i> 385 . Unparteiische Zeitung . losstgituMiists üo .
2mal Lässlich .

kiedsktion und Expedition : Koriin 8W . . KöniggrsirorZiraoso 42.
8c.Im.eil8 , auLtükriieke und

! nnpartelisoke politisokoösriekt -
erstatkunA. — Miedor ^ake in-
tsressirendsi AeinnnAsLnsssr -
UNA6N der I ârteiklätter aller

! HiektunLSii . - Z.usWu -iiods
I Oarlaiueutskerioirte . I'rekkiieke
! iniiitärisoks rstuksätW. — Inter-
esssnts lleicai -, Bksaksr- und

I Oeriekts -Uaeii riekten . — Lin -
l Asdsndste Mokriokten ük . Nn -
siß , Lnnst nnd 1lll88EN8okaIt

Z.U8kükrIioker Aondelstkeil .
! Vollständigstes Ooursklatt . —
Lotterie -Listen . Oersonal-Ver-
ändsrungen in der Zrinss ,
Karins und Oivil-Verrvaltnng

80kort nnd vollständig .

8 rrrlinj -LeikILtter :

r . . llsutglrliei ' lisliöstW ««!
"

,illustr. Lsiksvdr. von 1b Vruvkssltsu IvVodsutUod.

^ oü .
ilisstiitg UollsärZito

^
"

, I

3 FM0 !
-i8tj8lrii88 kollll "

.vöoüsntUod .
4 „VsrlliozWlir- SIilN" ,
5 IsmImi'tliseliMIoiis leillilig,

6 „ÜI8 üüööll 'AU , vSoüsiitlleü .
7 . JtuMisn - tim! ÜVMli-ksrllt-ks-

til-Ill , vüvilSlltUvL.
8 llölitsclisr kvclitzziiiggg !

"
, ,

vLMivl . Lvusr .bssstM V2ä VHivdsxyi '.-Lut»obsLä . ; Vsärrk.

feuiüstgsi8 , komsno unä lilovoilon
>^ rsig8ü in ÜM „Kßi' ünei' rüeu « 8isn lliurkfieiilen" !
Kaden vortrvstliebo Wirkung ! kreis kür dis gespaltene 2si1e 40 kk.

W pslchZ-IÜWiiMi;

Ke « tL lil « « , H > «t

wegen Amzug.
1000 Reste aller Art

Unzählbar viele Miickßesktzle Sachen
in Confeetion und Süickwaare.

fE Preise
billisr bLMg : L> ZLLrgl

MS

Den Ruf eines Weltblattes
hat sich , dos 8 . I . durch die allge¬
meine Verbreitung nicht allein in
Deutschland , sondern in der ganzen
gebildeten Welt , selbst in den ent¬
ferntesten Ländern erworben . Wo
überhaupt im Ausland deutsch :
Zeitungen gehalten werden , da be¬
gegnet man sicherlich in erster Reihe
dem 8 . lk .

Diese universelle Verbreitung ver¬
dankt es seinem reichen , gediegene »
Inhalt, sowie der Schnelligkeit
und Zuverlässigkeit in der Bericht¬
erstattung (vermöge der an allen
Weltplatzen angestellten eigenen
Korrespondenten ) . Die Abonnenten
des M . V . empfangen allwöchent¬
lich folgende 5 höchst werthvolle
Separatbeiblätter : Das illustrirte
Witzblatt „ IIL -IL " , die feuille-
wnistMe Montagsausgabe „ Der
Zeitgeist ", die „looknkvbv Nunst-
sobsu"

, das belletristische Sonn¬
tagsblatt „ Deutsche Lesehalle " und
Oie „Mittheilungen über Landwirth -
schaft , HartenSau nnd Kauswirth-
schast ". Die sorgfältig redigirte,
vollständige „ K » « «Isis
L « ! 1 « N8 " des k . V . erfreut
sich wegen ihrer unparteiischen Hal¬
tung in kaufmännischen und indu¬
striellen Kreisen eines vorzüglichen
Rufes . Besonders haben zu diesem
großen Erfolge auch die ausge -
Bierteljährliches Abonnement kostet

zeichneten Ori ^inai -^ euiliekons aus
allen Gebieten der Wissenschaft und
schönen Künste sowie die hervor¬
ragenden belletristischen .Gaben , ins¬
besondere die vorzüglichen Wornane
und Novellen beigetragen , welche
im täglichen Roman - Feuilleton des
, ,K . FH " erscheinen . Die Romane
und Feuilletons des N . Ist ge¬
langen in Deutschland allein in
diesem Blatte und niemals gleich¬
zeitig in anderen Zeitungen zum
Abdruck, wie dies setzt vielfach üblich
ist . Im nächsten Quartal erscheint
ein groß angelegter Roman aus der
Feder des bekannten Bolkmannes

MolM 81ro6kkll88i

„Ans dnnstler Zeit".

Das deutsche Lcsepublikum wird
dieses nachgelassene Werk des kürz¬
lich verstorbenen alten Achtund¬
vierzigers , des hervorragenden
Kenners jener sturmbewegten Zeit ,
sicherlich mit großem Interesse ent-
gcgennehmen. Wechselvolle , hkchst
spannende Handlung zeichnet Mse
Arbeit aus , welche, mit Vs

met Msi

kenntniß geschrieben , der' hV» Den
Generation jene bedeutsame Tßoche
mit frischen naturwahren Farben
vor Augen führt .

S Mk. 2S Pf . bei allen Post¬
ämtern . Probenummern franco .

Inserate (Zeile 50 Pf . ) finden erfolgreichste Verbreitung in allen Theilen
-mlschlanöS, sowie im Anslande.



Großes Lager in

M. Hmeü-Wkll
und

Anterzeng «,,,
in

Arbeitrhssen
und

Arbeitrjnckei».
- nton 8i-ust . Lallt.
Bestellungen

aus

springlebenS,

KZN86
,

garantirt nur ^

Lornmasl ,
für

Weihnachten
««d

Reujahr
nehme schon jetzt gerne entgegen,
sür prompteste « nSführnng der

Aufträge trage Gorge .

M . MW',
Roonstr . S3 ,

Telephon Nr . 7V.

Llvxant «
kidilLums Dosen wi.

vonMMebeiy

/, kkä .-voss U ' 3 .— : ' /-> Nkä.-Voss
ll . 1 .60 bsi ß

R,ioN . I .slunwan.
Habe täglich

Buttermilch,
grüne Bohnen
Sauerkohl,

owie täglich 3mal frische
Me Milch

abzugeben.
Marltstraße 8 .

Lamvertns-Haselnüffe
Sicilian. Haselnüffe,

Para-Nüsse,
echt fran;. Wallaüsse

(Mnebsts),
Priaz -KrachmaaSel« ,

frische Caeosaüffe
>« alletfeinster , gesunder Maare.

Mt,. ZKKIüisi -,
Consttüre« »ud Delieateffeu .

Diejenigen HkrrkU,
rlche sich ansdem englischen Unter-
cht am Dienstag und Donnerstag
or 8 bis 10 Uhr Abends betheiligen
ollen, werden gebeten , sich an einem
eser Tage zur genanntenZeit, Banter -
-aße 9, I, einzufinden.

» r . 8in1tk .

Geöliuk '

rPopkt
' n

GlÄlLSr 8t » . 8l>ecisI-LesMst kiülrvrstr . LL

für

Tapeten , konteam, Teppiche, Gardinen, Möbel
und Decarntionsstoffe.

Unser diesjähriger

Weihnächls
Teppiche
Gardinen
Tischdecken

Wullkllk MlOrckrn

Vorleger
- hisrWe IikUnfkÜ !

Reisedecken
Ausverkauf

Verkauf ist in allen Abtheilungen eröffnet und
bietet besonders günstige Gelegenheit zu vor-
theilhaften Weihnachts-Einkäufen .
in nur reellsten Qualitäten in Tapestry , Velour , Brüssel , Axmiuster,
Tournay und Plüsch L 3,50 , 4, 6 , 6 , 8 , 10 , 15 bis 200 ML
Zurückgesetzte Exemplare , und zwar solche vorjähriger Saison , be¬
deutend unter Preis . peciaMät : geknüpfte Smyrna -Teppiche .

entzückende Neuheiten in allen Qualitäten . Die inzwischen wieder
angesammelten Reste und einzelnen Fenster verkaufen wir , um
stets reines Lager zu halten , zu Spottpreisen .

hervorragende Neuheiten besonders billig in Fantasie mit Schnur
und Quasten garnirt L 2 , 3 , 4 , 6 ML , in einfarbig Rips , Crepe,
verschiedene Größen und allen gängigen Farben in Gobelin , Tuch
und Chenille . Einfarbige Plüschdecken mit geschmackvoller bunter
Borde und Franzen in allen Farben von 8 ML an . Reizende
Neuheiten in schweren einfarbigen gestickten Plüschdecken.

sür Fenster und Thüren in entzückenden hochaparten Mustern
in jeder Farbe vorräthig . Vorjährige Muster und Rest-Paare be¬
deutend unter Preis .

führen wir in überaus reicher Auswahl bis zu den feinsten
Kameelhaardecken.

zu jedem Teppich passend am Lager . Axminster -Vorleger , hoch¬
elegante Muster , von 1,20 ML an . Einen Posten Velvet- und
Tapestry -Vorlagen mit kleinen Webesehlern außerordentlich billig.

sehr beliebt als Divan -, Schreibtisch - und Bettvorlagen , Pracht -

Exemplare , grau , weiß und schwarz getigert und löwenfarbig re.
in allen Größen vorräthig .

schwere doppelseitige Plüschdecken, große Auswahl in hübschen Fell¬
und Phantasiemustern . Besonders empsehlenswerthe Reisedecken
mit Fußsack und Mufftasche, elegante Helle Tigerwuster , Rückseite
schwarzer Sealskin , Mufftasche mit Fuchspelz besetzt.

sämmtlicher am Lager befindlichen Reste von Möbelstoffen, Läufer¬
stoffen , Cocos , Linoleum re. rc.

Abgepaßte

Icknolklim - Ikljßkllk
als praktisches Weihnachtsgeschenk ganz besonders zu empfehlen. Reiche Muster -Sortimente in

Blumen - und parquetähnlichen Mustern von 7,50 Mk. an .

Puppenstubenlapeteu
in schöner Answahl.



M

bevorlleyenden Weihnachls - Ieste
empfehle stets in übergroßer Auswahl zu den anerkannt billigsten Preisen :

Herren- und Knaben-Paletols, Havelocks, Kaiser-
Mäntel, Pellerinen -Mäntel, Hohenzollern-Mäntel,

sctmeidiq fitzende

Hrm « - mi > Knlll> r « - Ailjiigr ,

einzelne Hosen , Jaquetts und Westen, Herren- und Knabenhüte und
Mützen, Cylinder, Pelzmützen von 1,60 Mk. an , sowie sämmtliche Unter¬
ziehzeuge , woll . Westen, gestreifte Hemde, Schirme , Shlipse , Handschuhe ,

Hosenträger, Taschentücher , Wäsche .
Einen großen Posten Knaven -Anzüge sonst 8 -—S Mk. jetzt

3 vis 4 Mark . Knaven -Jaquetts 1 Mk.

^ » 8 - Muchraße N>
Die Sonntas - vov Weihnachten bleibt inein Geschäft bis 7 Rh ^ geöffnet.

Damon - HoillerKtoAe ,

Damen - n . Unäermäntel

IVor IV6idQ3.et>t86inkäuk6 besor^on vill , 8tuäir6 ^uvö-ebst Meine Sekantenster,

äenn weine

können veäer in noed kreis -

unä vei'^ Anäte Artikel , als :

Damen - Llou ^ en ,
8xs2iLl -^ .rtLöl !

vüräixkeil von ir^snä einer Leite nderboten ^ eräen. D !l l li (H l - ll il 1 ( ^I' l'Ö

- . - SS

^ eIlvvar/6 8eUnr26n ,

Damen n . Derien Danäsetiulie .

Kmg Hihnzollkr«
.

Sonntag , den 15 . Dezember :

MMM « Ml LwW I . k« 8 .
UU ' Anfang des Konzerts S Uhr, der Vorstellung « Uhr.

Es ladet ergebenst ein

die Direktion .

M .-

Reiche Answahl
in goldenen und silbemen

Herren- und Mmru - Uhren
zu noch nie dagewesenen billigen Preisen.

Mv zelle Mr meürzäürige Garantie .

LM" Reizende Neuheiten "WU
in goldenen , silbemen und Double

Allier, Krocht« md OhrriW».
Kerren - und Damenringe

in großer Auswahl .
Alles zu äußerst niedrigen Preisen .

LosiLLulvui ' S
mit und ohne Schlagwerk,

in vorzüglichen Qualitäten und schönen geschmack¬
vollen Mustern . — 8 und 14 Tage gehend.

ILiidli » » » »

Bortheilhaftes Angebot!!
Durch größere Abschlüße in Seidenstoffen kann ich einige

Qualitäten zu wirklichen Fabrikpreisen abgeben.

Schum? rrnsrid. Mnmllkir p. Mir. 2,25
41 >1 11 11 11

> 14 1 » 11 1 » 3,25
Obige drei Qualitäten find per Meter 50 Ps. bis 1 Mk.

unter Preis. Diese großen Vortheile kann ich nur bieten, so
lange das von mir gesicherte Quantum reicht.

H . F . Hrristnantr .

MchlWiskiis - Nkrti «.
Beim Herannahen des heil. Weih -

nachtsfestcs richten wir an alle Freunde
und Mitbürger unserer Stadt die herzl .
Bitte, . zur Bescheerung armer Wittwen
und Waisen uns gütigst unterstützen
zu wollen . Jede Gabe , auch die
Kleinste, nimmt mit bestem Dank ent¬
gegen

Ler Vorstsvü .
Die Arbeitsstunden finden bis Weih¬

nachten jeden Donnerstag Nachmittag
von 3 bis 6 Uhr in der Loge statt.
Um zahlreichen Besuch bittet

der Ob.

Für die langen Winterabende ! !
Kui - I « I-ei-Ie

viertelMrlich JLLLL
briefrrägern die täglich in 8 Seiten großen
Formats erscheinende , reichhaltige, liberale

Knliner
Morgen -Zeitung
nebst „ täglichem Familienblatt " mit fesseln -

^ den Erzählungen .

Ihre 140 WO Mouueuten
(in allen Theilen Deutschlands ),

die noch keine andere deutsche Zeitung je
erlangt hat , bezeugen deutlich, daß die politische Haltung und das Vieler¬
lei , welches sie für Kaus und Jamilie an Unterhaltung und WeleHrnng
bringt , großen Beifall findet.

Im nächsten Quartal erscheint folgender hochinteressanter Roman :

Mch r«« MMrotli : Ler Ster« iles Aiilkss
Uroöe -Mnmmern erhält man gratis durch die Expedition der „Berlinei

Morgen -Zeitung ", Berlin 8^V.

Weiße leinene gesäumte

50 om , Qual . 1300, Dtzd. 3,00
50 om,
50 om,
50 om,
50 ow ,
50 crm,
50 om.

1335,
1400,
1450,
1500 ,
1550 ,
1650s

3.50
4,25
5,00
6,00
7,00
8 .50

KmMWin tlllwriii
we . den in kurzer Zeit sauber

ausgeführt .

Wulf L Fmlksen.
Frisches Lager

m

Krttsriler« .

Knie »»» ünusl
Ban t.

Redaktion , Druck »ud « .erlag von Th . « üß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . iS .)



Mlage j« Ar .
2S4 tes Mcklchlimr La - MMs

.

Vttttschrs Reich .
^ ^ br . Die sozialdemokratische Partei hat

im Reichstage einen. Antrag eingebracht, die Regierung auf¬
zufordern, in der nächsten Session einen Entwurf über Aus¬
dehnung der Gewerbeinspeknonen auf alle Betriebe , auch die
Hbunarbeit , vorzulegen und eine Reichszentralaufsichtsbehörde
zu schaffen . Die Beigeordneten in den Jnspektionsbezirken sind
auf Grund des geheimen direkten Wahlrechts zu wählen . Außer¬
dem hat die Fraktion einen Antrag auf Abänderung der See
mannsordnung eingebracht.

Der Reichstagsabgeordncte Prof . Hüpeden erklärt öffentlich,daß er aus der konservativen Fraktion ausgetreten sei, weil er
m der Beurtheilung der von der konservativen Parteileitung
geächteten christlich -sozialen Pastoren einen abweichenden Stand¬
punkt einnehme.
, ,

Der Antisemit Schweinhagen , der wegen Beleidigung des
Finanzministers Miguel 5 Monate Gefängniß erhielt , aber
flüchtete , wurde auf Grund eines Antrages von Oesterreich jetzt
ausgeliefert . Seine Strafverbüßung erfolgt in Ratibor .

Köln , 13 . Dezbr . Heute begann vor dem Landgericht
Prozeß gegen den Redakteur der hiesigen sozialdemokratischen

Rheinischen Zeitung , Hofrichter, wegen verleumderischer Belei¬
digung des Direktors der rheinischen Provinzialarbeitsanstalt in
Bauwciler , Schellmann , begangen durch einen an einen Reichs¬
tagsabgeordneten gerichteten offenen Brief , in welchem behauptetwird, daß durch die unrechtmäßige Verwendung von ZwangsMitteln der frühzeitige Tod von Corriaenden herbeiaeführt wor
den ist. 121 Zeugen sind geladen.

München , 12 . Dez . Der Prinzregent toastete auf dem
Mililärbankette am 8 . d . M . auf die bayrische Armee, erinnerte
an die Loirekämpfe und gedachte der ehrwürdigen Gestalt Kaiser
Wilhelm I . , der ihm bis zum Tode das Wohlwollen be vahrt ,und der ritterlichen Erscheinung des Kronprinzen . Der Prinz¬
regent sagte, es sei gewiß, daß , wenn je sein Kampfesruf erschalle ,
seine Bayern an Seite der Verbündeten Truppen unter dem Ober¬
befehle des Kaisers den alterprobten Ruhm bewahren würden .

Ausland .
Rom , 13 . Dez . Der Bericht Cambrah Dignys spricht

sich Namens der Kommission dafür aus , Giolitti in der Ange¬
legenheit der Hinterziehung von Documenten den ordentlichen
Gerichten zu überliefern .

London , 13 . Dez . Dem Prinzen von Wales sind auf
der Jagd mehrere Pulverkörner ins Auge gedrungen . Sein
Zustand wird ernst geschildert .

Konstantinopel , 13 . Dez . v. d . Goltz - Pascha ist
heute von hier abgereist . Derselbe wurde vorher vom Sultan
in Audienz empfangen und huldvoll verabschiedet. Der Sultan
sprach die Hoffnung aus , daß das Scheiden kein definitives sei
und überreichte dem scheidenden Pascha eine mit Brillanten besetzte
Tabaksdose.

Athen , 13 . Dez . Auf Creta ist es neuerdings zu einem
Zusammenstoß zwischen den türkischen Truppen und Anhängern

Revolutionscomitees gekommen/ 36 Soldaten und 6

Sonntag, den 15 . Dezember 18S5.
Sofia , 13 . Dez . In der gestrigen Sitzung der National¬

versammlung ging es wieder sehr stürmisch her . In der Budget¬debatte sprach der Deputirte Vulko Netschow über die allgemeine
Lage und tadelte die Regierung heftig. Er begann mit einer
Anfrage wegen der Wiederherstellung des Paragraphen 38 der
Tirnowaer Verfassung betreffend die orthodoxe Taufe des Kron¬
prinzen Boris . Der Präsident Theodorow unterbricht den Redner
alsbald und entzieht ihm das Wort und fordert nach einer Weile
die Quästoren auf , ihn von der Tribüne zu entfernen . Der
Gemaßregelte geht nicht/ zwölf Diener stürzen nun auf die Tri¬
büne los , werden aber von der Opposition mit Schlägen wieder
hinausgejagt . Deputirte der Rechten führen nun Netschow hin¬
aus . Ein großer Skandal bricht los . Rufe ertönen : „Nieder
mit der Regierung, " „Herunter mit dem Präsidenten ." Dieser
läuft davon . Sämmtliche Minister verlassen zuletzt den Saal .— Die Taufe des Prinzen Boris macht dem Bulgarenfürsten
überhaupt viel Kopfschmerzen. Die Familie Ferdinands soll sich
noch immer der Taufe widersetzen . Auch der Papst soll nach
der „Frkf . Ztg ." absolut zu keiner Konzession bereit sein und
dem Fürsten mit sofortiger Exkommunikation gedroht haben, falls
der Uebertritt des Prinzen Boris durchgeführt wird .

H a v anna , 13 . Dez . General Martinez Campos ist eiligst
nach der Provinz Matanzas aufgebrochen. Die Führer der
Aufständischen, Gomez und Maceo , setzen ihren Vormarsch
fort und stehen gegenwärtig bei Baez in der Provinz Santa
Clara .

Marine .
Berlin , 12 . Dezbr. Auf Veranlassung der nautischen

Abtheilung des Reichsmarineamts werden z . Z . größere hydro¬
graphische Aufnahmen auf der westafrikanischen Station und im
Besonderen in der Kolonie Kamerun ausgeführt , mit deren Aus¬
führungen der Lieutenant z . S . Feldt beauftragt ist. Auch ist
zu diesem Zweck der frühere Gouvernementsdampfer „Nachtigal "
jetzt Peilboot „Kamerun " in Dienst gestellt, um bei den Ver¬
messungsarbeiten als Peilboot zu dienen. Im nächsten Jahre
glaubt man die umfangreichen Arbeiten beenden zu können, wo¬
rauf neue Seekarten von diesem Küstenstrich zur Ausgabe ge¬
langen werden .

— Berlin , 13 . Dez . Auf den beiden außer Dienst ge¬
tollten Panzerschiffen 3 . Klasse „Bayern " und „Baden " werden
während der nächsten beiden Jahre umfangreiche Maschinen-
und Kesfelumbauten vorgenommcn werden, und kommen gleichzeitig
größere Umänderungen in der Torpedoarmirung dieser Panzer
zur Ausführung , da die Erfahrung der letzten Jahre gelehrt
hat , daß es nothwendig ist, solche auf älteren Panzerschiffen bei
Gelegenheit von Umbauten und größeren Reparaturen vorzu¬
nehmen . Die Gesammtkosten für dm Umbau der Torpedo¬
armirung sind für jedes Schiff der Sachsenklaffe auf 290 000
Mk . veranschlagt , so daß die vier Panzer dieser Gattung ein¬
schließlich der Unkosten für die neuen Maschinen und Kessel
7 500000 Mk . erfordern werden.

— Altona , 12 . Dez . Der Kaiser wird , wie der „Hamb .
Corr ." mittheilt , nachdem er am Sonntag in Kiel die Verei¬
digung der Marine -Rekruten vorgenommen, am Montag Vor -

d -rrr- H-Lwtbaknboi eintreffen . DortAufständisch ememverwundet

Armeekorps , Generaloberst Graf Waldersee, zugegen sein . Zu
Wagen begiebt sich der Kaiser dann nebst Gefolge nach dem Alto -
naer Hafen, von dort auf seiner Pinasfe zur Werft von Blohm
und Voß . Hier nimmt er eine Besichtigung des auf der Werft
liegenden, im Umbau begriffenen Panzerschiffes „König Wilhelm "
vor und begiebt sich nach etwa einstündigem Aufenthalte wieder
zurück nach Altona . Hier steigt der Kaiser im Grafen Walder¬
see ab und nimmt dort ein Frühstück ein.

— Rom, 13 . Dezbr . Wie die „Agenzia Stefan !" aus
Konstantinopel meldet, hat das zweite italienische Stationsschiff
„Archimedes" gestern mit dem englischen Stationsschiff die Dar¬
danellen passtrt .

Fokales .
Wilhelmshaven , 14 . Dez Aviso „Pfeil" wird am

17 . Dezember außer Dienst stellen.
Wilhelmshaven , 14 . Dez . Der außeretatsmäßige Bau¬

aufseher Eck ist zum etatsmäßigen Bauaufseher ernannt worden.
Wilhelmshaven, 14 . Dez . Die probeweise Einführung

des Gasglühlichtes bei der Straßenbeleuchtung hat sich bewährt .
Herr Kommerzienrath Oechelhäuser hat deshalb aus Anlaß des
25jährigen Bestehens der Gas -Anstalt seinem Dank gegen die
Stadt auch noch dadurch Ausdruck geben wollen, daß er die
Beleuchtung der Hauptstraßen mit Gasglühlicht durchführen läßt .

Wilhelmshaven , 14 . Dez . Morgen findet die Wahl
der Hausmeister für die fiskalischen Wohnungen pro 1896 statt .

Wilhelmshaven , 14 . Dez . Die ungewöhnlich heftigen
Sturmfluthen während der Tage vom 5 . bis 8 . d . Mts . haben
an den Küsten und Inseln der Nordsee wiederum mancherlei
Schaden angerichtet . Es sind auf Helgoland die Beschädigungen
der Insel selbst nur sehr gering . Auch der dortigen Düne droht
keine unmittelbare Gefahr , wenngleich durch die Fluthen nicht
nur die im verflossenen Jahre zur Wiederherstellung der vor¬
jährigen Sturmschäden ausgeführten Strandbauten zerstört ,
sondern auch Theile der alten Düne weggerifsen sind .

Aus der Umgegend und der Provinz
Goslar , 12 . Dez . Ein frecher Diebstahl ist gestern in

der Dämmerstunde in dem Gasthofe „Zur alten Münze " in der
Münzstraße Hierselbst verübt worden . Während der Wirth auf
kurze Zeit das Haus verlassen hatte und die Frauen bei der
Wäsche waren , hat ein in der Wirthsstube anwesender Mann
aus einem Zimmer der ersten Etage einen großen verschlossenen
Kasten entwendet, welcher eine verschlossene Kassette mit 500 Mk .
baarem Gelde, 3000 Mk . in Werthpapieren und für 500 Mk .
Schmucksachcn enthielt .

Kirchrove , 14 . Dez . Am Mittwoch Abend zwischen 6 und
7 Uhr wurde der 18jährige Sohn des Försters Suffenplan ,
welch ' letzterer auch die Wirtschaft auf dem Kirchröder Thurm
versieht, auf dem Rückwege von Hannover , wo er eine höhere
Schule besucht , von drei Strolchen überfallen und seiner Uhr
beraubt .

— * Petersburg , 12 . Dezbr . Im Gouvernement Wol¬
hynien mehren sich wieder die Choleraerkrankungs - und Todes -
fälle^ ^ benso in der Stadt Petersburg , wo vom 20 . November

Verkauf .
Die Viehhändler Gebe . B « « k zu

Wittmund lassen am

Donnerstag , den 19. Ä . M .,
Nachm. S Uhr ansgnd .,

in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :
ca 199 Stück große nud

kleine

Schweine
(bester Race)

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen.

Neuende, den 12 . Dezember 1895 .

Geröes,
Auktionator .

vermissen

zu Februar eine UuterwohNNUg .
Preis 135 Mk .

C Rietz. Stellmacher,
_ Bismarckstr . 47 .

Io München
zum 1 . Februar eine kleine A-räum .
Obsrwohunugan ruhige Bewohner.

Tonndeick, Ulmenstr . 22 .

Gesucht
auf sofort eine Haushälterin , die
einen kleinen Haushalt führen kann.

M . GerdeS , Marinezeichner,
Oldenburgerstraße .

CiMMil -Ngmi.
Ein bei den Grosssten und

Händlern gut eiugefüttrter Ver¬
treter von einer sehr leiftuttgSo
fähige« süddeutschen Cigarre«
fabrik , welche Hervorragendesin
Mittelsache« leistet, gesucht .
Gest. Offerten unter I . N . SOO
an Knllall No88v , WormS ,
erbeten.^ Gesucht
sofort im Stadttheil Wilhelmshaven
ein oder zwei gut möbl . Zimmer mit
separatem Eingang . Offerten unter
8 . 8 3 an die Expcd . d . Bl .

Verloren
eine goldene Uhr mit Kette .
Bitte abzugeben bei

C . Hentschel. -Neueste . 16 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer

Peterstr . 83, 1 Tr ., r .

Zu vermiethen
möbl . Zimmer für ein oder zwei

rren per 1 . Januar .
Möbelhändler AhrendS .

neue Wilhelmsh avenerstraße 24 .

Auf sofort zu miethen gesucht eine
t möbl . kleine

jglichst mit Kochcinrichtung , in der

ihe der Werst . Offerten smd zu
hten an W -Helmstedt ,

Margarethenstr .

Verloren
ein Korallenhalsband . Abzugebcn
gegen Belohnung bei

C . Peters . Mariensicl.

„ c Wrchmchts- AitsMmg
ist eröffnet. Dieselbe umfaßt ein großes Lager in

— Spi - lrr> aUreii , -
als : P «PP°». Soldaten, Kanpitden, Pferde. Pappeastabe« , Sick. SO Pf .

> SolLWLLroiL , -Wk> ,
als : Garderobenhalter , Zeitungsmappen, Nähkasten, Schreibzeuge,

Rauchserviee n. s. w. von 5V Pf . das Stück an.

— Stickereien ,
als : Schatze , Wafer , Kradatten- , Manschetten - « . Urag-»kaftc,.. letz.ere

zu SS Pf - , Otzertzemdeninappe » , Pappsache « IN grntzartigcr Aastaatz .

A- Große Auswahl in 10 « . so Pfg .-Artikeln.
"W—

Es ladet zur gesl. Ansicht ergebenst ei» D . O.

tiolr- u . IlIs1sI !-8Srgs,
sow Leicheubekleid -Gegenftände
empfiehlt bei Bedarf

Cbr. Wehn Ww .

^ Große Selten 12 M ^
(Oberbett,Unterbett. jw - tKissen ) gereinigten
neuen Federn bei Gustav Lustig , Berlin
eü : ..ze»str . 40 . Preisliste kostenfrei . H

vGlW » - Viel « Anerkennungsschreibci . ^

Lebende Weihnachtsgeschenke!

M « »Mk ksmiMm
mit Hohl - u . Klingelrolle u . doppelte
Flöten billig zu verkaufen.

H . Hänschen , Bant ,
Schlosserstraße 15.

MUMM !»
geschwüre , Flcchim , veraltete Ge¬
schlechtsleiden heilt brieflich , schmerzlos
und billigst unter schriftlicher Garantie .
Kosten 4 Mark . 26 - jährige Praxis .
Apotheker kr . Zürich , Ober -

dorfstraße 10 . WM - - i - her un¬
erreicht!
gLabe ein neues, ca . 90 Lasten

Schwergut ladendes , im Büreau
Veritas auf . 14 Jahren in I . Klasse
Or . V . aufgenommenes Kuffschrff zum
Kauf nachzuweisen.

Schiffsmakler Müller .

s subSügs
Z4 pro OMIr .

I
- üMti -. Rl . 1

Vorlagskatalog rmä Prsislists übsr
Ms lEvsLgsutsvsillsu gratis .

6 . 8oImlIvr 6omp .,
Lonstau -i, 3

Gut möblirtes

Wahil- und SchkWmr
mit 2 Betten in der Nähe der Werft
für die Monate Januar und Februar
zu miethen gesucht . Off . m . Preisang .
unter L .. 0 . 50 an die Exp . d . Bl .

Ausgestopfte fliegende und stehende

Seemöven ,
Teetauben und Tchlvalben re.
empfiehlt billigst als passendes Weih¬
nachtsgeschenk

Bismarckstr . 27 (a . Park ) .

Größtes Lager in

Taschenmessern
(über 200 verschiedene Muster )
0,10 bis 10,00 Mark .

B . F . Knhlmau«.
Bismarckstr . 17, am neuen Markt

von



M
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tj -> !

Vtlit » » » .

tihnachts - AusstellMg

von puppen und Spielwaaren .
Durch großen persönlichen Einkauf sind wir in der Lage, unserer werthen Kundschaft nur

das denkbar Beste zu den erdenklich niedrigsten Preisen bieten zu können. Wir bitten daher
ganz ergebenst, unsere Ausstellung gütigst in Augenschein nehmen zu wollen.

Hochachtend

Julius Uroll
An EViedervevkänfev Anbntt . ilacktstraße 24 a.

voiup - ,
An Anbatt .

Waarerchaus
L.ll.kükrmsnn.

Weiße halbleinen

? !
ca. 11O om groß , Pr . Stück

«5 Pfg . ,-
ca. 133 em groß, pr . Stück

1,L5 Mk .
Weiße halbleinen

Grrvlrtiru,
ca. 62 oor groß, pr. Dtzd.

3,0 « ;
ca . 68 ow groß , pr . Dtzd.3 ,75 .

Weihnächte» 18S5.

bitte
Bin gegenwärtig hier anwesend und

Beste Nu» gen aus

l(Isvisr8timmvn
baldigst in „Burg Hohenzollern " zumachen.

L. ? 3lllU8 , Rtavierielkniker ,
Oldenburg.

vsmon - polr - ksrotto
in großer Auswahl,

vaweo -kekkrssen ll. NvLs.
sowie

HmMdWiHIM«
empfiehlt

W'.
Hutmacher,

Roorrftraste Nr . 88 .

WA

8^ 6weo. Alt. Gks. («. i!«

Lingsp
'
s IMKmLsotunsn

Kein anderer Gegenstand dürste ein gleich werthvolles , und nützliches Weihnachtsgeschenk für jede Hausfrau sein , wie
eine gute Nähmaschine .

Singers MäkmLsolimSri
^ ^sind mustergültig in der Construction , unübertrefflich in Leistungsfähigkeit und Dauer , sie eignen stch gleich gut für

Familiengebrauch , Kunststickerei , Hausindustrie und gewerbliche Zwecke .

5 > N96I
' '

8 I^ iäslMLSoiliNSN
sind anerkannt die vollkommensten und beliebtesten Nähmaschinen der Welt, sie zeichnen sich aus durch leichte Hand¬
habung , höchste Arbeitsleistung , schönster Stich.

WkölmtisvsnltsiiöWjiölm8lisvönör8tr. 68.
iä-mpsepie meine große g

Zeugvolle
zur gest . Benutzung .

Wilh . Abrahams .
Grenzstr. 59 .

Nur
4 '

!,

losten uns. mit dem gks. gesch. Stempel„ Soldiii " »ersehenen, von echt. Goldenicht zu unterscheidenden
Drstp . Goidin - Rem . -Anker - Herren- Uhren .Goldin . Damen »Sl een. -An ker,Uhren2 Jahre schrisll. Garantie, a M. 5,WKvldin -Ulirk- tten s. H.ll D . L M . lFOGoiki,l,Ri „ge f. H . n. D . — Craoat -ten -Nadeln m. Cavrnb, Perl -, Corall.od. and .newünschr. Sieinen d M 1,MGoldtn -Arkndäkkderm. never Vorricht .,„jedem Arm» paffend , mit Lorallen,Perlen , Capri,bin !l. . . j, M. 2 .-Koidm -LdlirgeN . mLoralirc s M . I,MI' ni in » Weckeruhr . . . je M . S,—Persanv gegen Nachnahme oder vorher.Lcldeinjendung sanch Brief,„arkenU

s?krLZnäb3 !:8 „NerLnr" ^
LvMWSllS . U - KeSSÜLLiiSkt.Ssri 'm lV., Leipzigei st, affe 113 — NN.

s
SS

« 2

MiUrvK» sK»aUv .
Heute Eormtag :

Grober Tunzkrunzcheu .
Aafaag « Uhr Abeads .6 j8vLo1v1vr».
Larslv » ,

Hutmacher,
koonsßp . , kolikvs Svklass SS ,

empfiehlt die größte Auswahl in

Klmr- Mck MMstlzüütm ,in den neuesten und elegantesten Formen, besten Qualitäten und schönsterAusstaffirung zu soliden Preisen.
Lepsrstnrell prompt ! Levsrsillreu prowptt

swxüelllt dkvorslestsüäöLw «HuiÄvIltKlvSlv

Ad

-p

K -

es

ssinIln allen lffenli eiten reieli Z,880rtirt 68 Itg -Zer in.
Kolli-, Lilbor- unll Klfonilis Vssron .

Heute Abeuv :
Fr. DMMl- mck

Grützwurst,
» Stack L» Pfeaatg .

Neabremev .
Eine große Parthie schöner

MhnchtMime
hat abzugeben
die Kräfl . o . Wedek'

sche Uerwaltung
in Gödens .

« L SÄL I

VsnÄehllW ll. KonUm.

Roonstratze S3 . — Telchho« 77.
« Äiattto«. Druck und Mrlag von LH. Süß , MMMLwhLvrn. Sir. LS . j
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